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Herzlich Willkommen

Liebe Freunde/innen des FSV,

herzlich willkommen zur 
November-Ausgabe unserer 
Vereinszeitung.

Nach zuletzt durchwachsenen 
Leistungen steht unsere 
Mannschaft auf dem 9. 
Tabellenplatz, also genau 
da, wo sie die letzte Saison 
abgeschlossen hat. Die 
Hinrunde hat jetzt noch drei 
Spiele und in einem davon, 
nämlich am 04.11. um 
14.30 Uhr begrüßen wir die 
Mannschaft des TSV Altheim in 
Schlierbach.

In einem weiteren Heimspiel 
im November trifft der FSV am 
29.11. um 14.45 Uhr auf den 
TV Nieder-Klingen II. Dort hat 
man ja 1:2 verloren und man 
möchte diese Scharte wieder 
wett machen.

Manche fragen sich, wieso 
keine Jugendberichte mehr 
an dieser Stelle erscheinen. 
Ganz einfach deshalb, weil nur 
noch ein Jugendlicher einen 
Vereinspass des FSV besitzt, 
nämlich Marius Lindt. Er spielt 
in der B-Jugend der JSG Klee-
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stadt, von der wir ab und zu 
berichten wollen.

Das Wetter im November und 
im Dezember wird wie jedes 
Jahr etwas schlechter sein wie in 
den Vormonaten. Das erschwert 
ein wenig den Besuch auf dem 
Riedelberg. Gerade in dieser 
Zeit freuen wir uns natürlich 
über jeden Besucher im warmen 
Sportlerheim oder sonntags zu 
den m Heimspielen unserer 1. 
Mannschaft.

Die braucht die Unterstützung 
ihrer Fans, um in der B-Liga 
weiterhin eine gute Position 
einzunehmen.

Viel Spaß auf dem Riedelberg und 
auch viel Spaß beim Durchstöbern 
dieser Ausgabe wünscht 

Eure 
Riedelberg-Redaktion
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Tabelle der Kreisliga-B Dieburg 
Stand: 22. Oktober 2012 

 
Weitere Informationen unter 

www.fsv-schlierbach.de
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Aus vergangenen Tagen
3:3 gegen Viktoria Dieburg, am Ende 13. in 2000/2001

Ostheimer, Hasen-
zahl, Jäckel (1), 
Jahir, Alves, M. Rei-
ning, Hartl, Sauer 
(1), Hamit (1), 
Szabo, Bekir, Beh-
rens, Bergmann, 
und T. Bachmann 
waren die Akteure 
am 13. Spieltag der 
Kreisliga B, der am 
29.10.2000 ausge-
tragen wurde. Gegen 
Viktoria Dieburg, das 
in dieser Saison am 
Ende noch hinter dem 
FSV landete, gab es 
ein 3:3-Unentschie-
den auf dem Riedel-
berg. In dieser Saison 
wurden 21 Punkte 
erzielt (4 Siege und 9

Unentschieden). Ganz vorne landeten der TSV Klein-Umstadt, 
der TV Semd und der TSV Wiebelsbach, die allesamt in die 
A-Liga aufsteigen konnten. Der höchste Sieg gelang dem FSV 
mit 11:4 in Ober-Klingen, die höchste Niederlage war ein 0:8 
beim TV Semd. In dieser Saison bestritt Robert Szabo als ein-
ziger Schlierbacher Spieler alle 30 Begegnungen. Ihm folgten 
Spielertrainer Rudi Sauer und Gashi Jahir mit jeweils 27 Ein-
sätzen. Michael Salzner und Jörg Behrens brachten es  auf 26



FSV Schlierbach FSV SchlierbachRiedelberg-GeflüsterRiedelberg-Geflüster

FSV Schlierbachwww.fsv-schlierbach.de 

8

Der FSV Schlierbach bedankt sich bei allen Sponsoren 
des Riedelberg-Geflüster und bittet alle Mitglieder, 

diese Angebote besonders zu berücksichtigen!

info@fsv-schlierbach.de

Einsätze. Es war übrigens die letzte Spielzeit, in der man mit 
einer eigenen Reservemannschaft auflaufen konnte. Insge-
samt sieben Spiele sind dokumentiert, eines davon endete 2:2 
gegen die Reserve von Viktoria Klein-Zimmern, der Rest wurde 
verloren. Ein negatives Highlight war ein Spiel gegen den TV 
Semd (1:3), in dem man drei rote Karten (Sauer, Hamit, Jahir) 
sah. Die Tabelle nach dem 13. Spieltag:
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Die Schweden auf dem Riedelberg

Das 4:4 der deutschen Fußballnationalmannschaft in Berlin 
gegen Schweden ist noch frisch im Gedächtnis. Bereits 
4:0 führten die Weiß-Schwarzen gegen die Gelb-Blauen. 
Ein Spiel, an das man sich noch viele Jahre erinnern wird.

Doch auch der Riedelberg hatte ein ähnliches Erlebnis mit 
einer Mannschaft in Gelb-Blau. Am 24.09.2006 war der 
TV S(chw)emd(en) zu Gast auf dem Riedelberg. Gegen 10 
verbliebene Gästespieler markierte Tobias Sehnert in der 
60. Minute das 4:1, ein beruhigender Vorprung!?

Dann kam das 
U n f a s s b a r e : 
Von der 70. bis 
zur 86. Minute 
schafften es die 
Gelb-Blauen, das 
Spiel auf 4:5 zu 
drehen. Anders 
als bei den Deut-
schen in Berlin, 
die ja noch 
wenigstens ein 
Unentschieden 
verbuchen konn-
ten, ging der 
FSV Schlierbach 
damals leer aus. 
Im Spielbericht 
hieß  es:  „Man 
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kann jetzt sagen, so etwas darf nicht passieren - es pas-
siert aber trotzdem hin und wieder! Und sowas ist auch 
schon anderen Mannschaften widerfahren.“

Wohl wahr, wie man jetzt in Berlin sogar auf dieser fuß-
ballerischen Ebene gesehen hat. Der Fußball lebt natürlich 
auch von solchen Ereignissen, das unterscheidet ihn von 
vielen anderen Sportarten. Nur dumm, wenn man dabei 
auf der „falschen“ Seite steht.

Übrigens fehlten dem FSV Schlierbach in dieser C-Liga-
Saison 2006/2007 nur wenige Tore zum direkten Wie-
deraufstieg. Ein 4:4 gegen Semd hätte -theoretisch 
betrachtet- somit ausgereicht.

Bilder und Spielbericht sind wie gewohnt auf der FSV-
Homepage unter „1. Mannschaft/Archiv“ nachzuverfolgen.
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Glaubt man mehreren Studien zur Farbpsychologie, 
dann grenzt es an ein Wunder, dass Deutschland bei 
der Fußball-WM 2010 überhaupt die Vorrunde über-
standen hat. Denn Mannschaften mit roten oder 
blauen Trikots sollen am erfolgreichsten sein.

Nachdem Jürgen Klinsmann im Jahr 2004 zum Bundes-
trainer ernannt wurde, war eine seiner ersten Maßnah-
men, der Nationalmannschaft ein rotes (Zweit-)Trikot zu 
verpassen. Damit wollte er jedem klarmachen, dass sich 
etwas verändert hat im deutschen Fußball. Zugleich wollte 
er mehr Aggressivität ausstrahlen. Denn dafür steht die 
Farbe Rot wie keine zweite.
Farbpsychologie: Wofür stehen die Farben Rot, Blau und 
Weiß?
Dass es zwischen der Trikotfarbe und den Ergebnissen 
auf dem Platz einen Zusammenhang gibt, legen meh-
rere internationale Studien nahe. Die Durham University 
(Großbritannien) hat im Jahr 2008 herausgefunden, dass 
Fußballmannschaften in roten Trikots häufiger gewinnen. 
Da mag durchaus etwas dran sein, immerhin laufen mit 
dem FC Bayern München und Manchester United zwei 
Rekordmeister der großen vier Ligen in rot auf, und auch 
der amtierende Europameister Spanien trägt rot. 
Die Erklärung: Die Farbe Rot steht für Schnelligkeit, 
Aggressivität, Dominanz und Entschlossenheit. Diese 
Eigenschaften sollen nicht nur auf den Träger abfärben, 
sondern schüchtern angeblich auch den Gegner ein. Bereits

Macht die Farbe den Sieger?  
Die Farbpsychologie der Fußball-Trikots
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drei Jahre zuvor waren Forscher der Universität Münster zu 
einem ähnlichen Ergebnis gekommen, allerdings nahmen 
sie Taekwandokämpfer statt Fußballspieler unter die Lupe. 
Auch hier war das Resultat, dass die Sportler mit den roten 
Brustpanzern häufiger gewannen als die Gegner in blau. 
Die Erklärung: Die Farbe Rot hinterlasse bei den Schieds-
richtern, die im Kampfsport letztlich für die Punktevergabe 
zuständig sind, einen besseren Eindruck. Kämpfer in Rot 
werden wohl als aktivere Sportler wahrgenommen.
Blaue Trikots: Die zweitbeste Farbe für Teamsportler
Chelsea London, Schalke 04, die italienische und franzö-
sische Nationalmannschaft: Viele erfolgreiche Clubs und 
Nationen haben überwiegend blaue Trikots. Glaubt man 
den Erkenntnissen der Farbpsychologie, ist Blau immerhin 
die zweitbeste Lösung für ein Trikot. Demnach steht Blau 
nämlich für einen guten Teamgeist und Zusammenhalt – 
was im Hinblick auf die Minusleistung insbesondere der 
Franzosen bei der WM 2010 eher ein schlechter Scherz zu 
sein scheint.
Weiße Trikots: Passiv und defensiv?
Die bisherigen Erkenntnisse der Farbpsychologie sind ja 
ganz nett, und es mag auch etwas dran sein. Doch wenn 
man sich der Farbe Weiß widmet, kann man die Sinnhaftig-
keit der Farbpsychologie bei Trikots auch in Frage stellen. 
Denn diese assoziiert Weiß mit Passivität, Zurückhaltung 
und sogar Ängstlichkeit. 
Angesichts der Tatsache, dass mit Real Madrid der erfolg-
reichste Fußballclub der Welt seit Jahr und Tag ganz in 
Weiß aufläuft und auch die deutsche und die englische 
Nationalmannschaft weiße Trikots tragen, beißen sich 
irgendwie mit dieser These. Zumindest was die Engländer 
angeht, ist an der Theorie vielleicht doch etwas dran…    <                            
Quelle: netzathleten.de von Marco Heibel
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w.knoell@ela-knoell.de
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Die letzten Spiele 

0:1 (45.) Samet Aslan
0:2 (55.) Engin Can
0:3 (63.) Michael Lanzenstiel
ROT (59.) Peter Kaiser (TV)

1:0 (13.) 3:0 (45.FE) und
7:0 (85.) Obertshauser
2:0 (25.) Zeyrek
4:0 (48.) Fürndörfler
5:0 (70.) Thomas
6:0 (80.) Herbert

(18.10.2012) Zum Oktoberfest gegen Viktoria Dieburg

Spielbeginn am Sonntag, den 21. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Ab 11.30 Uhr bietet der FSV Schlierbach beim
Oktoberfest Spezialitäten zum Mittagstisch an. Eine
weitere Spezialität hat man um 15 Uhr zu bieten.
Dann stellt sich der derzeitige Tabellenzweite aus
Dieburg auf dem Riedelberg vor. Schaut man einmal
auf die Prognosen im letzten Riedelberg-Spezial,
dann sind bisher 11 von 15 zutreffend, 3 weitere
knapp daneben und nur die Viktoria wurde völlig
falsch eingeschätzt.
Doch dem FSV liegt der nächste Gegner, zumindest
hat man seit 2003 kein Heimspiel mehr verloren.
In der letzten Begegnung auf dem Riedelberg vor gut
einem halben Jahr gab es ein 1:1. In der Szene
kämpft Steffen Hartel um den Ball.

(16.10.2012) Nachgehakt - Elf yourself

Endlich hat die B-Liga-Tabelle einmal ein einheitliches Aussehen, denn alle Teams haben
jetzt elf Spiele absolviert. Beim FSV waren Michael Lanzenstiel, Christoph Krapp und
Patrick Fernandes jeweils elfmal dabei. Ein Spitzentrio mit dem SV Heubach, Viktoria
Dieburg und dem PSV Groß-Umstadt hat sich etwas abgesetzt. Dahinter das vordere
Mittelfeld mit 6 Teams, vier davon mit 19 Punkten. Vier Teams bilden das hintere
Mittelfeld mit einem noch guten Abstand zu den drei Schlusslichtern aus Harreshausen,
Nieder-Klingen und Kleestadt.

Die letzten 4 Spiele der Hinrunde bringen dem FSV Schlierbach gleich zwei richtig
schwere Gegner, nämlich die beiden führenden Mannschaften. Danach folgen die nur auf
dem Papier etwas verdaulicheren Brocken Altheim und Hergershausen. Bis zur
Winterpause gibt es dann noch weitere 4 Spiele, in denen man deutlich höhere Chancen
hat, z.B. gegen den TV Nieder-Klingen II, wo ja noch eine Rechnung offen ist. Für Platz 8
in der Winterpause sind insgesamt wohl noch mindestens elf Punkte erforderlich; das
wären dann in Summe genau 30.

Die Schlierbacher Elf hat sich auf jeden Fall am letzten Sonntag zurück gemeldet. Helfen
konnte sie sich nach der vergangenen 0:7-Schlappe eigentlich nur selbst. Besonders die
am vorigen Sonntag noch kranken Spieler Samet Aslan und Daniel Reining hielten
erstaunlicherweise auf gutem Niveau 90 Minuten durch. Und da wäre ja auch noch Engin
Can, bei dem nach der Pause endlich der Knoten geplatzt ist. Somit waren alle zufrieden
- selbst der Kapitän, nach sieben Gegentoren zuletzt stinkesauer, war nach dem zu Null
in Semd wieder bei Laune.

(14.10.2012) 3:0 in Semd: Balsam für die Schlierbacher Fußball-Seele

Kompakt 11. Spieltag Kreisliga B
14.10.2012

.. ..

(C) (38.) (45.) 0 (0:1) 3

In der Anfangsphase war bei äußerst bescheidenen Platzverhältnissen erst einmal Abtasten angesagt. Nach einer
Viertelstunde hatten dann die Gastgeber die erste gute Möglichkeit. Semd hatte in der ersten Spielhälfte nicht nur ein
leichtes Übergewicht, sondern auch die klar besseren Chancen. Einige Male musste Serkan Bölükbasi im Schlierbacher
Tor daher sein Können aufbieten. Kurz vor der Pause tauchte Patrick Fernandes dann alleine vor dem Semder Tor auf
und wurde von dem heraus eilenden Keeper an der Strafraumgrenze regelrecht abgeräumt. Dafür gab es nur Gelb und
Freistoß für den FSV. Der Schuss von Samet Aslan, der nach einer trainingslosen Woche eine erstaunliche Leistung
zeigte, landete abgefälscht zur schmeichelhaften Pausenführung der Gäste im Netz.
Entschieden wurde das Spiel dann zwischen der 55. und 65. Minute. Zunächst erhöhte Engin Can mit einem vulminanten
Aufsetzer aus 25 Metern zum 2:0, dann flog einer der TV-Akteure nach Foulspiel und einer recht harten Entscheidung
des Unparteiischen vom Platz und schließlich bediente Emre Karakilic Michael Lanzenstiel, der zum 3:0-Endstand
vollendete. Der FSV Schlierbach hatte das Spiel jetzt bis zum Ende im Griff.
Nach der 0:7-Schlappe und einer intensiven "Gedenkphase" meldeten sich die Riedelberg-Kicker eindrucksvoll mit einem
Auswärtserfolg zurück, der den FSV wieder auf Platz 6 bringt.

(11.10.2012) Mit einem Fragezeichen nach Semd

Spielbeginn am Sonntag, den 14. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Drei Tabellenplätze und fünf Punkte trennen den
FSV Schlierbach vom nächsten Gegner, dem
TV Semd. Die ersten Spieltage stand der gut
gestartete TV auf Platz 4, danach ging's bergab auf
Platz 11. Zuletzt enttäuschten die Kicker aus dem
Groß-Umstädter Stadtteil.
Doch auch der auf Platz 8 stehende FSV hat zuletzt
keine Bäume ausgerissen und steht ebenfalls leicht
unter Zugzwang ob der kommenden Aufgaben in den
Folgewochen.
Ein 0:3 gab es im Dezember 2011 im Auswärtsspiel
in Semd. Sascha Salzner lieferte sich dabei
Zweikämpfe mit Semd's Kapitän Daniel Bock.

(09.10.2012) Nachgehakt - Großes Wimmern

Es könnte wieder die Zeit kommen, wo die Fieberkurve des FSV Schlierbach nach unten
zeigt. In der Vorsaison begann die Abwärtstendenz Mitte Oktober. Angesichts der
kommenden Aufgaben ist die Gefahr groß, zumal die zuletzt gezeigten Leistungen nicht
wirklich überzeugen konnten.

Zum letzten Punktspiel braucht wohl nichts mehr gesagt zu werden. Außerdem will das
auch kaum einer lesen. Dieses Spiel zu analysieren, bringt ebenfalls nicht viel, weil
einfach zu viele Spieler gefehlt haben. Und das kann der Kader zurzeit einfach nicht
verkraften, geschweige denn kompensieren.

Also muss der Blick nach vorne gerichtet werden. Das Team muss bereits am
kommenden Sonntag unbedingt mehr Wille und Leistung aufbringen. Und zwar
durchgängig von 2 bis 64. Ein Auto läuft auch nicht besonders gut, wenn nicht alle
Zylinder die erwartete Leistung bringen.

(07.10.2012) Ohne Chance beim 0:7 in Groß-Zimmern

Kompakt (47.) 10. Spieltagl Kreisliga B
07.10.2012

.. ..

(C) (46.) (54.) 7 (3:0) 0

Auf 5 Positionen musste Joao Dinis gegenüber dem Harreshausen-Spiel umstellen. Von Anfang an hatten die Gäste in
Groß-Zimmern wenig zu bestellen. Die Mannschaft fand zu keiner Phase des Spiels eine klare Linie. So fielen denn
bereits bis zur Pause drei Gegentreffer.
Kurz nach der Pause beschwerte sich Patrick Fernandes beim Schiedsrichter über eine der zahlreichen umstrittenen
Entscheidungen. Objektiv gesehen hatte er wohl Recht, dafür erhielt er allerdings die Ampelkarte, was für den
FSV Schlierbach dann für den Rest des Spiels nur noch heißen konnte: Schlimmeres verhindern. 7:0 hieß es am Ende,
Groß-Zimmern vergab sogar einen Foulelfmeter und hätte noch höher gewinnen können.
Durch diese Niederlage, die an diesem Spieltag sogar noch zweimal getoppt wurde (Kleestadt verlor 0:11 gegen Heubach
und Münster 0:8 beim PSV) fällt Schlierbach auf Platz 8 zurück. Am kommenden Sonntag dürfte Joao Dinis aber wieder
einen größeren Kader zur Verfügung haben, mit dem man dann hoffentlich mehr zeigen kann.

(04.10.2012) Harte Nuss in Groß-Zimmern

Spielbeginn am Sonntag, den 07. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der Namensvetter aus Groß-Zimmern steht
punktgleich mit Schlierbach auf dem 5. Tabellenplatz.
Der A-Liga-Absteiger hat sich mittlerweile in der B-
Liga warm gespielt und will noch ein Wörtchen oben
mitreden.
Für den FSV Schlierbach ist in Groß-Zimmern eine
harte Nuss zu knacken. Die Mannschaft hat trotz der
zuletzt wechselhaften Leistungen aber durchaus eine
realistische Chance auf etwas Zählbares.
Gegen den FSV Groß-Zimmern II wurde die C-Liga-
Saison 2010/2011 mit dem zweiten Platz beendet.
Daniel Reining war beim 6:0-Sieg des FSV
Schlierbach mit von der Partie.

Zu den Spieltagen 5-9

Zu den Spieltagen 1-4 und zur Vorbereitung

0:1 (45.) Samet Aslan
0:2 (55.) Engin Can
0:3 (63.) Michael Lanzenstiel
ROT (59.) Peter Kaiser (TV)

1:0 (13.) 3:0 (45.FE) und
7:0 (85.) Obertshauser
2:0 (25.) Zeyrek
4:0 (48.) Fürndörfler
5:0 (70.) Thomas
6:0 (80.) Herbert

(18.10.2012) Zum Oktoberfest gegen Viktoria Dieburg

Spielbeginn am Sonntag, den 21. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Ab 11.30 Uhr bietet der FSV Schlierbach beim
Oktoberfest Spezialitäten zum Mittagstisch an. Eine
weitere Spezialität hat man um 15 Uhr zu bieten.
Dann stellt sich der derzeitige Tabellenzweite aus
Dieburg auf dem Riedelberg vor. Schaut man einmal
auf die Prognosen im letzten Riedelberg-Spezial,
dann sind bisher 11 von 15 zutreffend, 3 weitere
knapp daneben und nur die Viktoria wurde völlig
falsch eingeschätzt.
Doch dem FSV liegt der nächste Gegner, zumindest
hat man seit 2003 kein Heimspiel mehr verloren.
In der letzten Begegnung auf dem Riedelberg vor gut
einem halben Jahr gab es ein 1:1. In der Szene
kämpft Steffen Hartel um den Ball.

(16.10.2012) Nachgehakt - Elf yourself

Endlich hat die B-Liga-Tabelle einmal ein einheitliches Aussehen, denn alle Teams haben
jetzt elf Spiele absolviert. Beim FSV waren Michael Lanzenstiel, Christoph Krapp und
Patrick Fernandes jeweils elfmal dabei. Ein Spitzentrio mit dem SV Heubach, Viktoria
Dieburg und dem PSV Groß-Umstadt hat sich etwas abgesetzt. Dahinter das vordere
Mittelfeld mit 6 Teams, vier davon mit 19 Punkten. Vier Teams bilden das hintere
Mittelfeld mit einem noch guten Abstand zu den drei Schlusslichtern aus Harreshausen,
Nieder-Klingen und Kleestadt.

Die letzten 4 Spiele der Hinrunde bringen dem FSV Schlierbach gleich zwei richtig
schwere Gegner, nämlich die beiden führenden Mannschaften. Danach folgen die nur auf
dem Papier etwas verdaulicheren Brocken Altheim und Hergershausen. Bis zur
Winterpause gibt es dann noch weitere 4 Spiele, in denen man deutlich höhere Chancen
hat, z.B. gegen den TV Nieder-Klingen II, wo ja noch eine Rechnung offen ist. Für Platz 8
in der Winterpause sind insgesamt wohl noch mindestens elf Punkte erforderlich; das
wären dann in Summe genau 30.

Die Schlierbacher Elf hat sich auf jeden Fall am letzten Sonntag zurück gemeldet. Helfen
konnte sie sich nach der vergangenen 0:7-Schlappe eigentlich nur selbst. Besonders die
am vorigen Sonntag noch kranken Spieler Samet Aslan und Daniel Reining hielten
erstaunlicherweise auf gutem Niveau 90 Minuten durch. Und da wäre ja auch noch Engin
Can, bei dem nach der Pause endlich der Knoten geplatzt ist. Somit waren alle zufrieden
- selbst der Kapitän, nach sieben Gegentoren zuletzt stinkesauer, war nach dem zu Null
in Semd wieder bei Laune.

(14.10.2012) 3:0 in Semd: Balsam für die Schlierbacher Fußball-Seele

Kompakt 11. Spieltag Kreisliga B
14.10.2012

.. ..

(C) (38.) (45.) 0 (0:1) 3

In der Anfangsphase war bei äußerst bescheidenen Platzverhältnissen erst einmal Abtasten angesagt. Nach einer
Viertelstunde hatten dann die Gastgeber die erste gute Möglichkeit. Semd hatte in der ersten Spielhälfte nicht nur ein
leichtes Übergewicht, sondern auch die klar besseren Chancen. Einige Male musste Serkan Bölükbasi im Schlierbacher
Tor daher sein Können aufbieten. Kurz vor der Pause tauchte Patrick Fernandes dann alleine vor dem Semder Tor auf
und wurde von dem heraus eilenden Keeper an der Strafraumgrenze regelrecht abgeräumt. Dafür gab es nur Gelb und
Freistoß für den FSV. Der Schuss von Samet Aslan, der nach einer trainingslosen Woche eine erstaunliche Leistung
zeigte, landete abgefälscht zur schmeichelhaften Pausenführung der Gäste im Netz.
Entschieden wurde das Spiel dann zwischen der 55. und 65. Minute. Zunächst erhöhte Engin Can mit einem vulminanten
Aufsetzer aus 25 Metern zum 2:0, dann flog einer der TV-Akteure nach Foulspiel und einer recht harten Entscheidung
des Unparteiischen vom Platz und schließlich bediente Emre Karakilic Michael Lanzenstiel, der zum 3:0-Endstand
vollendete. Der FSV Schlierbach hatte das Spiel jetzt bis zum Ende im Griff.
Nach der 0:7-Schlappe und einer intensiven "Gedenkphase" meldeten sich die Riedelberg-Kicker eindrucksvoll mit einem
Auswärtserfolg zurück, der den FSV wieder auf Platz 6 bringt.

(11.10.2012) Mit einem Fragezeichen nach Semd

Spielbeginn am Sonntag, den 14. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Drei Tabellenplätze und fünf Punkte trennen den
FSV Schlierbach vom nächsten Gegner, dem
TV Semd. Die ersten Spieltage stand der gut
gestartete TV auf Platz 4, danach ging's bergab auf
Platz 11. Zuletzt enttäuschten die Kicker aus dem
Groß-Umstädter Stadtteil.
Doch auch der auf Platz 8 stehende FSV hat zuletzt
keine Bäume ausgerissen und steht ebenfalls leicht
unter Zugzwang ob der kommenden Aufgaben in den
Folgewochen.
Ein 0:3 gab es im Dezember 2011 im Auswärtsspiel
in Semd. Sascha Salzner lieferte sich dabei
Zweikämpfe mit Semd's Kapitän Daniel Bock.

(09.10.2012) Nachgehakt - Großes Wimmern

Es könnte wieder die Zeit kommen, wo die Fieberkurve des FSV Schlierbach nach unten
zeigt. In der Vorsaison begann die Abwärtstendenz Mitte Oktober. Angesichts der
kommenden Aufgaben ist die Gefahr groß, zumal die zuletzt gezeigten Leistungen nicht
wirklich überzeugen konnten.

Zum letzten Punktspiel braucht wohl nichts mehr gesagt zu werden. Außerdem will das
auch kaum einer lesen. Dieses Spiel zu analysieren, bringt ebenfalls nicht viel, weil
einfach zu viele Spieler gefehlt haben. Und das kann der Kader zurzeit einfach nicht
verkraften, geschweige denn kompensieren.

Also muss der Blick nach vorne gerichtet werden. Das Team muss bereits am
kommenden Sonntag unbedingt mehr Wille und Leistung aufbringen. Und zwar
durchgängig von 2 bis 64. Ein Auto läuft auch nicht besonders gut, wenn nicht alle
Zylinder die erwartete Leistung bringen.

(07.10.2012) Ohne Chance beim 0:7 in Groß-Zimmern

Kompakt (47.) 10. Spieltagl Kreisliga B
07.10.2012

.. ..

(C) (46.) (54.) 7 (3:0) 0

Auf 5 Positionen musste Joao Dinis gegenüber dem Harreshausen-Spiel umstellen. Von Anfang an hatten die Gäste in
Groß-Zimmern wenig zu bestellen. Die Mannschaft fand zu keiner Phase des Spiels eine klare Linie. So fielen denn
bereits bis zur Pause drei Gegentreffer.
Kurz nach der Pause beschwerte sich Patrick Fernandes beim Schiedsrichter über eine der zahlreichen umstrittenen
Entscheidungen. Objektiv gesehen hatte er wohl Recht, dafür erhielt er allerdings die Ampelkarte, was für den
FSV Schlierbach dann für den Rest des Spiels nur noch heißen konnte: Schlimmeres verhindern. 7:0 hieß es am Ende,
Groß-Zimmern vergab sogar einen Foulelfmeter und hätte noch höher gewinnen können.
Durch diese Niederlage, die an diesem Spieltag sogar noch zweimal getoppt wurde (Kleestadt verlor 0:11 gegen Heubach
und Münster 0:8 beim PSV) fällt Schlierbach auf Platz 8 zurück. Am kommenden Sonntag dürfte Joao Dinis aber wieder
einen größeren Kader zur Verfügung haben, mit dem man dann hoffentlich mehr zeigen kann.

(04.10.2012) Harte Nuss in Groß-Zimmern

Spielbeginn am Sonntag, den 07. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der Namensvetter aus Groß-Zimmern steht
punktgleich mit Schlierbach auf dem 5. Tabellenplatz.
Der A-Liga-Absteiger hat sich mittlerweile in der B-
Liga warm gespielt und will noch ein Wörtchen oben
mitreden.
Für den FSV Schlierbach ist in Groß-Zimmern eine
harte Nuss zu knacken. Die Mannschaft hat trotz der
zuletzt wechselhaften Leistungen aber durchaus eine
realistische Chance auf etwas Zählbares.
Gegen den FSV Groß-Zimmern II wurde die C-Liga-
Saison 2010/2011 mit dem zweiten Platz beendet.
Daniel Reining war beim 6:0-Sieg des FSV
Schlierbach mit von der Partie.

Zu den Spieltagen 5-9

Zu den Spieltagen 1-4 und zur Vorbereitung
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0:1 (45.) Samet Aslan
0:2 (55.) Engin Can
0:3 (63.) Michael Lanzenstiel
ROT (59.) Peter Kaiser (TV)

1:0 (13.) 3:0 (45.FE) und
7:0 (85.) Obertshauser
2:0 (25.) Zeyrek
4:0 (48.) Fürndörfler
5:0 (70.) Thomas
6:0 (80.) Herbert

(18.10.2012) Zum Oktoberfest gegen Viktoria Dieburg

Spielbeginn am Sonntag, den 21. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Ab 11.30 Uhr bietet der FSV Schlierbach beim
Oktoberfest Spezialitäten zum Mittagstisch an. Eine
weitere Spezialität hat man um 15 Uhr zu bieten.
Dann stellt sich der derzeitige Tabellenzweite aus
Dieburg auf dem Riedelberg vor. Schaut man einmal
auf die Prognosen im letzten Riedelberg-Spezial,
dann sind bisher 11 von 15 zutreffend, 3 weitere
knapp daneben und nur die Viktoria wurde völlig
falsch eingeschätzt.
Doch dem FSV liegt der nächste Gegner, zumindest
hat man seit 2003 kein Heimspiel mehr verloren.
In der letzten Begegnung auf dem Riedelberg vor gut
einem halben Jahr gab es ein 1:1. In der Szene
kämpft Steffen Hartel um den Ball.

(16.10.2012) Nachgehakt - Elf yourself

Endlich hat die B-Liga-Tabelle einmal ein einheitliches Aussehen, denn alle Teams haben
jetzt elf Spiele absolviert. Beim FSV waren Michael Lanzenstiel, Christoph Krapp und
Patrick Fernandes jeweils elfmal dabei. Ein Spitzentrio mit dem SV Heubach, Viktoria
Dieburg und dem PSV Groß-Umstadt hat sich etwas abgesetzt. Dahinter das vordere
Mittelfeld mit 6 Teams, vier davon mit 19 Punkten. Vier Teams bilden das hintere
Mittelfeld mit einem noch guten Abstand zu den drei Schlusslichtern aus Harreshausen,
Nieder-Klingen und Kleestadt.

Die letzten 4 Spiele der Hinrunde bringen dem FSV Schlierbach gleich zwei richtig
schwere Gegner, nämlich die beiden führenden Mannschaften. Danach folgen die nur auf
dem Papier etwas verdaulicheren Brocken Altheim und Hergershausen. Bis zur
Winterpause gibt es dann noch weitere 4 Spiele, in denen man deutlich höhere Chancen
hat, z.B. gegen den TV Nieder-Klingen II, wo ja noch eine Rechnung offen ist. Für Platz 8
in der Winterpause sind insgesamt wohl noch mindestens elf Punkte erforderlich; das
wären dann in Summe genau 30.

Die Schlierbacher Elf hat sich auf jeden Fall am letzten Sonntag zurück gemeldet. Helfen
konnte sie sich nach der vergangenen 0:7-Schlappe eigentlich nur selbst. Besonders die
am vorigen Sonntag noch kranken Spieler Samet Aslan und Daniel Reining hielten
erstaunlicherweise auf gutem Niveau 90 Minuten durch. Und da wäre ja auch noch Engin
Can, bei dem nach der Pause endlich der Knoten geplatzt ist. Somit waren alle zufrieden
- selbst der Kapitän, nach sieben Gegentoren zuletzt stinkesauer, war nach dem zu Null
in Semd wieder bei Laune.

(14.10.2012) 3:0 in Semd: Balsam für die Schlierbacher Fußball-Seele

Kompakt 11. Spieltag Kreisliga B
14.10.2012

.. ..

(C) (38.) (45.) 0 (0:1) 3

In der Anfangsphase war bei äußerst bescheidenen Platzverhältnissen erst einmal Abtasten angesagt. Nach einer
Viertelstunde hatten dann die Gastgeber die erste gute Möglichkeit. Semd hatte in der ersten Spielhälfte nicht nur ein
leichtes Übergewicht, sondern auch die klar besseren Chancen. Einige Male musste Serkan Bölükbasi im Schlierbacher
Tor daher sein Können aufbieten. Kurz vor der Pause tauchte Patrick Fernandes dann alleine vor dem Semder Tor auf
und wurde von dem heraus eilenden Keeper an der Strafraumgrenze regelrecht abgeräumt. Dafür gab es nur Gelb und
Freistoß für den FSV. Der Schuss von Samet Aslan, der nach einer trainingslosen Woche eine erstaunliche Leistung
zeigte, landete abgefälscht zur schmeichelhaften Pausenführung der Gäste im Netz.
Entschieden wurde das Spiel dann zwischen der 55. und 65. Minute. Zunächst erhöhte Engin Can mit einem vulminanten
Aufsetzer aus 25 Metern zum 2:0, dann flog einer der TV-Akteure nach Foulspiel und einer recht harten Entscheidung
des Unparteiischen vom Platz und schließlich bediente Emre Karakilic Michael Lanzenstiel, der zum 3:0-Endstand
vollendete. Der FSV Schlierbach hatte das Spiel jetzt bis zum Ende im Griff.
Nach der 0:7-Schlappe und einer intensiven "Gedenkphase" meldeten sich die Riedelberg-Kicker eindrucksvoll mit einem
Auswärtserfolg zurück, der den FSV wieder auf Platz 6 bringt.

(11.10.2012) Mit einem Fragezeichen nach Semd

Spielbeginn am Sonntag, den 14. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Drei Tabellenplätze und fünf Punkte trennen den
FSV Schlierbach vom nächsten Gegner, dem
TV Semd. Die ersten Spieltage stand der gut
gestartete TV auf Platz 4, danach ging's bergab auf
Platz 11. Zuletzt enttäuschten die Kicker aus dem
Groß-Umstädter Stadtteil.
Doch auch der auf Platz 8 stehende FSV hat zuletzt
keine Bäume ausgerissen und steht ebenfalls leicht
unter Zugzwang ob der kommenden Aufgaben in den
Folgewochen.
Ein 0:3 gab es im Dezember 2011 im Auswärtsspiel
in Semd. Sascha Salzner lieferte sich dabei
Zweikämpfe mit Semd's Kapitän Daniel Bock.

(09.10.2012) Nachgehakt - Großes Wimmern

Es könnte wieder die Zeit kommen, wo die Fieberkurve des FSV Schlierbach nach unten
zeigt. In der Vorsaison begann die Abwärtstendenz Mitte Oktober. Angesichts der
kommenden Aufgaben ist die Gefahr groß, zumal die zuletzt gezeigten Leistungen nicht
wirklich überzeugen konnten.

Zum letzten Punktspiel braucht wohl nichts mehr gesagt zu werden. Außerdem will das
auch kaum einer lesen. Dieses Spiel zu analysieren, bringt ebenfalls nicht viel, weil
einfach zu viele Spieler gefehlt haben. Und das kann der Kader zurzeit einfach nicht
verkraften, geschweige denn kompensieren.

Also muss der Blick nach vorne gerichtet werden. Das Team muss bereits am
kommenden Sonntag unbedingt mehr Wille und Leistung aufbringen. Und zwar
durchgängig von 2 bis 64. Ein Auto läuft auch nicht besonders gut, wenn nicht alle
Zylinder die erwartete Leistung bringen.

(07.10.2012) Ohne Chance beim 0:7 in Groß-Zimmern

Kompakt (47.) 10. Spieltagl Kreisliga B
07.10.2012

.. ..

(C) (46.) (54.) 7 (3:0) 0

Auf 5 Positionen musste Joao Dinis gegenüber dem Harreshausen-Spiel umstellen. Von Anfang an hatten die Gäste in
Groß-Zimmern wenig zu bestellen. Die Mannschaft fand zu keiner Phase des Spiels eine klare Linie. So fielen denn
bereits bis zur Pause drei Gegentreffer.
Kurz nach der Pause beschwerte sich Patrick Fernandes beim Schiedsrichter über eine der zahlreichen umstrittenen
Entscheidungen. Objektiv gesehen hatte er wohl Recht, dafür erhielt er allerdings die Ampelkarte, was für den
FSV Schlierbach dann für den Rest des Spiels nur noch heißen konnte: Schlimmeres verhindern. 7:0 hieß es am Ende,
Groß-Zimmern vergab sogar einen Foulelfmeter und hätte noch höher gewinnen können.
Durch diese Niederlage, die an diesem Spieltag sogar noch zweimal getoppt wurde (Kleestadt verlor 0:11 gegen Heubach
und Münster 0:8 beim PSV) fällt Schlierbach auf Platz 8 zurück. Am kommenden Sonntag dürfte Joao Dinis aber wieder
einen größeren Kader zur Verfügung haben, mit dem man dann hoffentlich mehr zeigen kann.

(04.10.2012) Harte Nuss in Groß-Zimmern

Spielbeginn am Sonntag, den 07. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der Namensvetter aus Groß-Zimmern steht
punktgleich mit Schlierbach auf dem 5. Tabellenplatz.
Der A-Liga-Absteiger hat sich mittlerweile in der B-
Liga warm gespielt und will noch ein Wörtchen oben
mitreden.
Für den FSV Schlierbach ist in Groß-Zimmern eine
harte Nuss zu knacken. Die Mannschaft hat trotz der
zuletzt wechselhaften Leistungen aber durchaus eine
realistische Chance auf etwas Zählbares.
Gegen den FSV Groß-Zimmern II wurde die C-Liga-
Saison 2010/2011 mit dem zweiten Platz beendet.
Daniel Reining war beim 6:0-Sieg des FSV
Schlierbach mit von der Partie.

Zu den Spieltagen 5-9

Zu den Spieltagen 1-4 und zur Vorbereitung
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0:2 (55.) Engin Can
0:3 (63.) Michael Lanzenstiel
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1:0 (13.) 3:0 (45.FE) und
7:0 (85.) Obertshauser
2:0 (25.) Zeyrek
4:0 (48.) Fürndörfler
5:0 (70.) Thomas
6:0 (80.) Herbert

(18.10.2012) Zum Oktoberfest gegen Viktoria Dieburg

Spielbeginn am Sonntag, den 21. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Ab 11.30 Uhr bietet der FSV Schlierbach beim
Oktoberfest Spezialitäten zum Mittagstisch an. Eine
weitere Spezialität hat man um 15 Uhr zu bieten.
Dann stellt sich der derzeitige Tabellenzweite aus
Dieburg auf dem Riedelberg vor. Schaut man einmal
auf die Prognosen im letzten Riedelberg-Spezial,
dann sind bisher 11 von 15 zutreffend, 3 weitere
knapp daneben und nur die Viktoria wurde völlig
falsch eingeschätzt.
Doch dem FSV liegt der nächste Gegner, zumindest
hat man seit 2003 kein Heimspiel mehr verloren.
In der letzten Begegnung auf dem Riedelberg vor gut
einem halben Jahr gab es ein 1:1. In der Szene
kämpft Steffen Hartel um den Ball.

(16.10.2012) Nachgehakt - Elf yourself

Endlich hat die B-Liga-Tabelle einmal ein einheitliches Aussehen, denn alle Teams haben
jetzt elf Spiele absolviert. Beim FSV waren Michael Lanzenstiel, Christoph Krapp und
Patrick Fernandes jeweils elfmal dabei. Ein Spitzentrio mit dem SV Heubach, Viktoria
Dieburg und dem PSV Groß-Umstadt hat sich etwas abgesetzt. Dahinter das vordere
Mittelfeld mit 6 Teams, vier davon mit 19 Punkten. Vier Teams bilden das hintere
Mittelfeld mit einem noch guten Abstand zu den drei Schlusslichtern aus Harreshausen,
Nieder-Klingen und Kleestadt.

Die letzten 4 Spiele der Hinrunde bringen dem FSV Schlierbach gleich zwei richtig
schwere Gegner, nämlich die beiden führenden Mannschaften. Danach folgen die nur auf
dem Papier etwas verdaulicheren Brocken Altheim und Hergershausen. Bis zur
Winterpause gibt es dann noch weitere 4 Spiele, in denen man deutlich höhere Chancen
hat, z.B. gegen den TV Nieder-Klingen II, wo ja noch eine Rechnung offen ist. Für Platz 8
in der Winterpause sind insgesamt wohl noch mindestens elf Punkte erforderlich; das
wären dann in Summe genau 30.

Die Schlierbacher Elf hat sich auf jeden Fall am letzten Sonntag zurück gemeldet. Helfen
konnte sie sich nach der vergangenen 0:7-Schlappe eigentlich nur selbst. Besonders die
am vorigen Sonntag noch kranken Spieler Samet Aslan und Daniel Reining hielten
erstaunlicherweise auf gutem Niveau 90 Minuten durch. Und da wäre ja auch noch Engin
Can, bei dem nach der Pause endlich der Knoten geplatzt ist. Somit waren alle zufrieden
- selbst der Kapitän, nach sieben Gegentoren zuletzt stinkesauer, war nach dem zu Null
in Semd wieder bei Laune.

(14.10.2012) 3:0 in Semd: Balsam für die Schlierbacher Fußball-Seele

Kompakt 11. Spieltag Kreisliga B
14.10.2012

.. ..

(C) (38.) (45.) 0 (0:1) 3

In der Anfangsphase war bei äußerst bescheidenen Platzverhältnissen erst einmal Abtasten angesagt. Nach einer
Viertelstunde hatten dann die Gastgeber die erste gute Möglichkeit. Semd hatte in der ersten Spielhälfte nicht nur ein
leichtes Übergewicht, sondern auch die klar besseren Chancen. Einige Male musste Serkan Bölükbasi im Schlierbacher
Tor daher sein Können aufbieten. Kurz vor der Pause tauchte Patrick Fernandes dann alleine vor dem Semder Tor auf
und wurde von dem heraus eilenden Keeper an der Strafraumgrenze regelrecht abgeräumt. Dafür gab es nur Gelb und
Freistoß für den FSV. Der Schuss von Samet Aslan, der nach einer trainingslosen Woche eine erstaunliche Leistung
zeigte, landete abgefälscht zur schmeichelhaften Pausenführung der Gäste im Netz.
Entschieden wurde das Spiel dann zwischen der 55. und 65. Minute. Zunächst erhöhte Engin Can mit einem vulminanten
Aufsetzer aus 25 Metern zum 2:0, dann flog einer der TV-Akteure nach Foulspiel und einer recht harten Entscheidung
des Unparteiischen vom Platz und schließlich bediente Emre Karakilic Michael Lanzenstiel, der zum 3:0-Endstand
vollendete. Der FSV Schlierbach hatte das Spiel jetzt bis zum Ende im Griff.
Nach der 0:7-Schlappe und einer intensiven "Gedenkphase" meldeten sich die Riedelberg-Kicker eindrucksvoll mit einem
Auswärtserfolg zurück, der den FSV wieder auf Platz 6 bringt.

(11.10.2012) Mit einem Fragezeichen nach Semd

Spielbeginn am Sonntag, den 14. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Drei Tabellenplätze und fünf Punkte trennen den
FSV Schlierbach vom nächsten Gegner, dem
TV Semd. Die ersten Spieltage stand der gut
gestartete TV auf Platz 4, danach ging's bergab auf
Platz 11. Zuletzt enttäuschten die Kicker aus dem
Groß-Umstädter Stadtteil.
Doch auch der auf Platz 8 stehende FSV hat zuletzt
keine Bäume ausgerissen und steht ebenfalls leicht
unter Zugzwang ob der kommenden Aufgaben in den
Folgewochen.
Ein 0:3 gab es im Dezember 2011 im Auswärtsspiel
in Semd. Sascha Salzner lieferte sich dabei
Zweikämpfe mit Semd's Kapitän Daniel Bock.

(09.10.2012) Nachgehakt - Großes Wimmern

Es könnte wieder die Zeit kommen, wo die Fieberkurve des FSV Schlierbach nach unten
zeigt. In der Vorsaison begann die Abwärtstendenz Mitte Oktober. Angesichts der
kommenden Aufgaben ist die Gefahr groß, zumal die zuletzt gezeigten Leistungen nicht
wirklich überzeugen konnten.

Zum letzten Punktspiel braucht wohl nichts mehr gesagt zu werden. Außerdem will das
auch kaum einer lesen. Dieses Spiel zu analysieren, bringt ebenfalls nicht viel, weil
einfach zu viele Spieler gefehlt haben. Und das kann der Kader zurzeit einfach nicht
verkraften, geschweige denn kompensieren.

Also muss der Blick nach vorne gerichtet werden. Das Team muss bereits am
kommenden Sonntag unbedingt mehr Wille und Leistung aufbringen. Und zwar
durchgängig von 2 bis 64. Ein Auto läuft auch nicht besonders gut, wenn nicht alle
Zylinder die erwartete Leistung bringen.

(07.10.2012) Ohne Chance beim 0:7 in Groß-Zimmern

Kompakt (47.) 10. Spieltagl Kreisliga B
07.10.2012

.. ..

(C) (46.) (54.) 7 (3:0) 0

Auf 5 Positionen musste Joao Dinis gegenüber dem Harreshausen-Spiel umstellen. Von Anfang an hatten die Gäste in
Groß-Zimmern wenig zu bestellen. Die Mannschaft fand zu keiner Phase des Spiels eine klare Linie. So fielen denn
bereits bis zur Pause drei Gegentreffer.
Kurz nach der Pause beschwerte sich Patrick Fernandes beim Schiedsrichter über eine der zahlreichen umstrittenen
Entscheidungen. Objektiv gesehen hatte er wohl Recht, dafür erhielt er allerdings die Ampelkarte, was für den
FSV Schlierbach dann für den Rest des Spiels nur noch heißen konnte: Schlimmeres verhindern. 7:0 hieß es am Ende,
Groß-Zimmern vergab sogar einen Foulelfmeter und hätte noch höher gewinnen können.
Durch diese Niederlage, die an diesem Spieltag sogar noch zweimal getoppt wurde (Kleestadt verlor 0:11 gegen Heubach
und Münster 0:8 beim PSV) fällt Schlierbach auf Platz 8 zurück. Am kommenden Sonntag dürfte Joao Dinis aber wieder
einen größeren Kader zur Verfügung haben, mit dem man dann hoffentlich mehr zeigen kann.

(04.10.2012) Harte Nuss in Groß-Zimmern

Spielbeginn am Sonntag, den 07. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der Namensvetter aus Groß-Zimmern steht
punktgleich mit Schlierbach auf dem 5. Tabellenplatz.
Der A-Liga-Absteiger hat sich mittlerweile in der B-
Liga warm gespielt und will noch ein Wörtchen oben
mitreden.
Für den FSV Schlierbach ist in Groß-Zimmern eine
harte Nuss zu knacken. Die Mannschaft hat trotz der
zuletzt wechselhaften Leistungen aber durchaus eine
realistische Chance auf etwas Zählbares.
Gegen den FSV Groß-Zimmern II wurde die C-Liga-
Saison 2010/2011 mit dem zweiten Platz beendet.
Daniel Reining war beim 6:0-Sieg des FSV
Schlierbach mit von der Partie.
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(18.10.2012) Zum Oktoberfest gegen Viktoria Dieburg

Spielbeginn am Sonntag, den 21. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Ab 11.30 Uhr bietet der FSV Schlierbach beim
Oktoberfest Spezialitäten zum Mittagstisch an. Eine
weitere Spezialität hat man um 15 Uhr zu bieten.
Dann stellt sich der derzeitige Tabellenzweite aus
Dieburg auf dem Riedelberg vor. Schaut man einmal
auf die Prognosen im letzten Riedelberg-Spezial,
dann sind bisher 11 von 15 zutreffend, 3 weitere
knapp daneben und nur die Viktoria wurde völlig
falsch eingeschätzt.
Doch dem FSV liegt der nächste Gegner, zumindest
hat man seit 2003 kein Heimspiel mehr verloren.
In der letzten Begegnung auf dem Riedelberg vor gut
einem halben Jahr gab es ein 1:1. In der Szene
kämpft Steffen Hartel um den Ball.

(16.10.2012) Nachgehakt - Elf yourself

Endlich hat die B-Liga-Tabelle einmal ein einheitliches Aussehen, denn alle Teams haben
jetzt elf Spiele absolviert. Beim FSV waren Michael Lanzenstiel, Christoph Krapp und
Patrick Fernandes jeweils elfmal dabei. Ein Spitzentrio mit dem SV Heubach, Viktoria
Dieburg und dem PSV Groß-Umstadt hat sich etwas abgesetzt. Dahinter das vordere
Mittelfeld mit 6 Teams, vier davon mit 19 Punkten. Vier Teams bilden das hintere
Mittelfeld mit einem noch guten Abstand zu den drei Schlusslichtern aus Harreshausen,
Nieder-Klingen und Kleestadt.

Die letzten 4 Spiele der Hinrunde bringen dem FSV Schlierbach gleich zwei richtig
schwere Gegner, nämlich die beiden führenden Mannschaften. Danach folgen die nur auf
dem Papier etwas verdaulicheren Brocken Altheim und Hergershausen. Bis zur
Winterpause gibt es dann noch weitere 4 Spiele, in denen man deutlich höhere Chancen
hat, z.B. gegen den TV Nieder-Klingen II, wo ja noch eine Rechnung offen ist. Für Platz 8
in der Winterpause sind insgesamt wohl noch mindestens elf Punkte erforderlich; das
wären dann in Summe genau 30.

Die Schlierbacher Elf hat sich auf jeden Fall am letzten Sonntag zurück gemeldet. Helfen
konnte sie sich nach der vergangenen 0:7-Schlappe eigentlich nur selbst. Besonders die
am vorigen Sonntag noch kranken Spieler Samet Aslan und Daniel Reining hielten
erstaunlicherweise auf gutem Niveau 90 Minuten durch. Und da wäre ja auch noch Engin
Can, bei dem nach der Pause endlich der Knoten geplatzt ist. Somit waren alle zufrieden
- selbst der Kapitän, nach sieben Gegentoren zuletzt stinkesauer, war nach dem zu Null
in Semd wieder bei Laune.

(14.10.2012) 3:0 in Semd: Balsam für die Schlierbacher Fußball-Seele

Kompakt 11. Spieltag Kreisliga B
14.10.2012

.. ..

(C) (38.) (45.) 0 (0:1) 3

In der Anfangsphase war bei äußerst bescheidenen Platzverhältnissen erst einmal Abtasten angesagt. Nach einer
Viertelstunde hatten dann die Gastgeber die erste gute Möglichkeit. Semd hatte in der ersten Spielhälfte nicht nur ein
leichtes Übergewicht, sondern auch die klar besseren Chancen. Einige Male musste Serkan Bölükbasi im Schlierbacher
Tor daher sein Können aufbieten. Kurz vor der Pause tauchte Patrick Fernandes dann alleine vor dem Semder Tor auf
und wurde von dem heraus eilenden Keeper an der Strafraumgrenze regelrecht abgeräumt. Dafür gab es nur Gelb und
Freistoß für den FSV. Der Schuss von Samet Aslan, der nach einer trainingslosen Woche eine erstaunliche Leistung
zeigte, landete abgefälscht zur schmeichelhaften Pausenführung der Gäste im Netz.
Entschieden wurde das Spiel dann zwischen der 55. und 65. Minute. Zunächst erhöhte Engin Can mit einem vulminanten
Aufsetzer aus 25 Metern zum 2:0, dann flog einer der TV-Akteure nach Foulspiel und einer recht harten Entscheidung
des Unparteiischen vom Platz und schließlich bediente Emre Karakilic Michael Lanzenstiel, der zum 3:0-Endstand
vollendete. Der FSV Schlierbach hatte das Spiel jetzt bis zum Ende im Griff.
Nach der 0:7-Schlappe und einer intensiven "Gedenkphase" meldeten sich die Riedelberg-Kicker eindrucksvoll mit einem
Auswärtserfolg zurück, der den FSV wieder auf Platz 6 bringt.

(11.10.2012) Mit einem Fragezeichen nach Semd

Spielbeginn am Sonntag, den 14. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Drei Tabellenplätze und fünf Punkte trennen den
FSV Schlierbach vom nächsten Gegner, dem
TV Semd. Die ersten Spieltage stand der gut
gestartete TV auf Platz 4, danach ging's bergab auf
Platz 11. Zuletzt enttäuschten die Kicker aus dem
Groß-Umstädter Stadtteil.
Doch auch der auf Platz 8 stehende FSV hat zuletzt
keine Bäume ausgerissen und steht ebenfalls leicht
unter Zugzwang ob der kommenden Aufgaben in den
Folgewochen.
Ein 0:3 gab es im Dezember 2011 im Auswärtsspiel
in Semd. Sascha Salzner lieferte sich dabei
Zweikämpfe mit Semd's Kapitän Daniel Bock.

(09.10.2012) Nachgehakt - Großes Wimmern

Es könnte wieder die Zeit kommen, wo die Fieberkurve des FSV Schlierbach nach unten
zeigt. In der Vorsaison begann die Abwärtstendenz Mitte Oktober. Angesichts der
kommenden Aufgaben ist die Gefahr groß, zumal die zuletzt gezeigten Leistungen nicht
wirklich überzeugen konnten.

Zum letzten Punktspiel braucht wohl nichts mehr gesagt zu werden. Außerdem will das
auch kaum einer lesen. Dieses Spiel zu analysieren, bringt ebenfalls nicht viel, weil
einfach zu viele Spieler gefehlt haben. Und das kann der Kader zurzeit einfach nicht
verkraften, geschweige denn kompensieren.

Also muss der Blick nach vorne gerichtet werden. Das Team muss bereits am
kommenden Sonntag unbedingt mehr Wille und Leistung aufbringen. Und zwar
durchgängig von 2 bis 64. Ein Auto läuft auch nicht besonders gut, wenn nicht alle
Zylinder die erwartete Leistung bringen.

(07.10.2012) Ohne Chance beim 0:7 in Groß-Zimmern

Kompakt (47.) 10. Spieltagl Kreisliga B
07.10.2012

.. ..

(C) (46.) (54.) 7 (3:0) 0

Auf 5 Positionen musste Joao Dinis gegenüber dem Harreshausen-Spiel umstellen. Von Anfang an hatten die Gäste in
Groß-Zimmern wenig zu bestellen. Die Mannschaft fand zu keiner Phase des Spiels eine klare Linie. So fielen denn
bereits bis zur Pause drei Gegentreffer.
Kurz nach der Pause beschwerte sich Patrick Fernandes beim Schiedsrichter über eine der zahlreichen umstrittenen
Entscheidungen. Objektiv gesehen hatte er wohl Recht, dafür erhielt er allerdings die Ampelkarte, was für den
FSV Schlierbach dann für den Rest des Spiels nur noch heißen konnte: Schlimmeres verhindern. 7:0 hieß es am Ende,
Groß-Zimmern vergab sogar einen Foulelfmeter und hätte noch höher gewinnen können.
Durch diese Niederlage, die an diesem Spieltag sogar noch zweimal getoppt wurde (Kleestadt verlor 0:11 gegen Heubach
und Münster 0:8 beim PSV) fällt Schlierbach auf Platz 8 zurück. Am kommenden Sonntag dürfte Joao Dinis aber wieder
einen größeren Kader zur Verfügung haben, mit dem man dann hoffentlich mehr zeigen kann.

(04.10.2012) Harte Nuss in Groß-Zimmern

Spielbeginn am Sonntag, den 07. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der Namensvetter aus Groß-Zimmern steht
punktgleich mit Schlierbach auf dem 5. Tabellenplatz.
Der A-Liga-Absteiger hat sich mittlerweile in der B-
Liga warm gespielt und will noch ein Wörtchen oben
mitreden.
Für den FSV Schlierbach ist in Groß-Zimmern eine
harte Nuss zu knacken. Die Mannschaft hat trotz der
zuletzt wechselhaften Leistungen aber durchaus eine
realistische Chance auf etwas Zählbares.
Gegen den FSV Groß-Zimmern II wurde die C-Liga-
Saison 2010/2011 mit dem zweiten Platz beendet.
Daniel Reining war beim 6:0-Sieg des FSV
Schlierbach mit von der Partie.

Zu den Spieltagen 5-9

Zu den Spieltagen 1-4 und zur Vorbereitung
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1:0 (42.FE) Samet Aslan
1:1 (78.) Tim Beilstein
1:2 (81.) Ali Uzuner
1:3 (85.) Max Suttelütti
1:4 (87.) Ali Uzuner

0:1 (45.) Samet Aslan
0:2 (55.) Engin Can
0:3 (63.) Michael Lanzenstiel
ROT (59.) Peter Kaiser (TV)

1:0 (13.) 3:0 (45.FE) und
7:0 (85.) Obertshauser
2:0 (25.) Zeyrek
4:0 (48.) Fürndörfler
5:0 (70.) Thomas
6:0 (80.) Herbert

(23.10.2012) Nachgehakt - Die Schlierbacher Schweiz

Gegen Viktoria Dieburg wäre mehr drin gewesen. Man konnte das Glück, das man in
diesem Spiel lange hatte, nicht ausnutzen. Die aufgerückte Dieburger Verteidigung hätte
in der zweiten Halbzeit nur ein einziges Mal ausgespielt werden müssen, dann wäre das
Spiel entschieden gewesen. Dem Schlierbacher Spiel mangelt es zurzeit aber an
Alternativen und Flexibilität.

Nach der 0:2-Niederlage gegen den PSV vor einigen Wochen hat man auch gegen den
Zweiten im Spitzentrio nichts ausrichten können. Und auch im Spiel am nächsten Sonntag
beim Tabellenführer SV Heubach dürfte es wohl eine Niederlage geben, alles andere wäre
zurzeit eine Überraschung. Der FSV Schlierbach verhält sich im Spitzenkampf der Liga
neutral.

Trotzdem: Der Auftritt insgesamt war diszipliniert. In dieser Hinsicht hat sich in den
letzten beiden Spielen etwas getan. Auch die Trainingsbeteiligung hat sich verbessert.
Das sind grundlegende Voraussetzungen, um sich in der noch langen Saison weiter
behaupten zu können. Nur so können die spielerisch und taktisch noch vorhandenen
Defizite angegangen werden.

(21.10.2012) Schlierbach hält den Vorsprung nicht - 1:4 vs Dieburg

Kompakt 12. Spieltag Kreisliga B
21.10.2012

.. ..

(C) (43.) (65.) 1 (1:0) 4

Die erste Halbzeit zeigte wenig Höhepunkte. Der Tabellenzweite aus Dieburg hatte einen Distanzschuss an den Pfosten
und kurz vor der Pause eine weitere gute Chance, die Serkan Bölükbasi zunichte machte. Der Gastgeber war seinerseits
bei einem Distanzschuss von Emre Karakilic gefährlich. In der 42. Minute aber die überraschende Führung, als Michael
Lanzenstiel im 16er gelegt wurde und Samet Aslan den Elfmeter sicher verwandelte.
Viktoria Dieburg erhöhte in der zweiten Hälfte immer mehr das Tempo und hatte so durchschnittlich alle 5 Minuten eine
gute Tormöglichkeit. Die größte war zunächst ein Knaller von der Strafraumgrenze, den der Schlierbacher Keeper an den
Pfosten lenken konnte. Die Schlierbacher Angreifer hatten in dieser Phase viel Platz bei ihren Angriffen, brachten an
diesem Tag aber erschreckend wenig zustande. Eine knappe Viertelstunde vor Schluss war es dann soweit. Ein Freistoß
aus knapp 20 Metern Entfernung fand ein Loch in der Schlierbacher Mauer. Das Glück kehrte zu den Gästen zurück, der
Führungstreffer war ein unhaltbar abgefälschter Schuss. Da der FSV nichts mehr zuzusetzen hatte, fielen sogar noch zwei
weitere Treffer für die Viktoria, die an diesem Tag das bessere Team stellte.
Besonders der Schlierbacher Angriff ließ viel zu wünschen übrig, man hätte zum Oktoberfest mehr erreichen können. Für
die kommenden Aufgaben muss hier dringend etwas getan werden.

(18.10.2012) Zum Oktoberfest gegen Viktoria Dieburg

Spielbeginn am Sonntag, den 21. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Ab 11.30 Uhr bietet der FSV Schlierbach beim
Oktoberfest Spezialitäten zum Mittagstisch an. Eine
weitere Spezialität hat man um 15 Uhr zu bieten.
Dann stellt sich der derzeitige Tabellenzweite aus
Dieburg auf dem Riedelberg vor. Schaut man einmal
auf die Prognosen im letzten Riedelberg-Spezial,
dann sind bisher 11 von 15 zutreffend, 3 weitere
knapp daneben und nur die Viktoria wurde völlig
falsch eingeschätzt.
Doch dem FSV liegt der nächste Gegner, zumindest
hat man seit 2003 kein Heimspiel mehr verloren.
In der letzten Begegnung auf dem Riedelberg vor gut
einem halben Jahr gab es ein 1:1. In der Szene
kämpft Steffen Hartel um den Ball.

(16.10.2012) Nachgehakt - Elf yourself

Endlich hat die B-Liga-Tabelle einmal ein einheitliches Aussehen, denn alle Teams haben
jetzt elf Spiele absolviert. Beim FSV waren Michael Lanzenstiel, Christoph Krapp und
Patrick Fernandes jeweils elfmal dabei. Ein Spitzentrio mit dem SV Heubach, Viktoria
Dieburg und dem PSV Groß-Umstadt hat sich etwas abgesetzt. Dahinter das vordere
Mittelfeld mit 6 Teams, vier davon mit 19 Punkten. Vier Teams bilden das hintere
Mittelfeld mit einem noch guten Abstand zu den drei Schlusslichtern aus Harreshausen,
Nieder-Klingen und Kleestadt.

Die letzten 4 Spiele der Hinrunde bringen dem FSV Schlierbach gleich zwei richtig
schwere Gegner, nämlich die beiden führenden Mannschaften. Danach folgen die nur auf
dem Papier etwas verdaulicheren Brocken Altheim und Hergershausen. Bis zur
Winterpause gibt es dann noch weitere 4 Spiele, in denen man deutlich höhere Chancen
hat, z.B. gegen den TV Nieder-Klingen II, wo ja noch eine Rechnung offen ist. Für Platz 8
in der Winterpause sind insgesamt wohl noch mindestens elf Punkte erforderlich; das
wären dann in Summe genau 30.

Die Schlierbacher Elf hat sich auf jeden Fall am letzten Sonntag zurück gemeldet. Helfen
konnte sie sich nach der vergangenen 0:7-Schlappe eigentlich nur selbst. Besonders die
am vorigen Sonntag noch kranken Spieler Samet Aslan und Daniel Reining hielten
erstaunlicherweise auf gutem Niveau 90 Minuten durch. Und da wäre ja auch noch Engin
Can, bei dem nach der Pause endlich der Knoten geplatzt ist. Somit waren alle zufrieden
- selbst der Kapitän, nach sieben Gegentoren zuletzt stinkesauer, war nach dem zu Null
in Semd wieder bei Laune.

(14.10.2012) 3:0 in Semd: Balsam für die Schlierbacher Fußball-Seele

Kompakt 11. Spieltag Kreisliga B
14.10.2012

.. ..

(C) (38.) (45.) 0 (0:1) 3

In der Anfangsphase war bei äußerst bescheidenen Platzverhältnissen erst einmal Abtasten angesagt. Nach einer
Viertelstunde hatten dann die Gastgeber die erste gute Möglichkeit. Semd hatte in der ersten Spielhälfte nicht nur ein
leichtes Übergewicht, sondern auch die klar besseren Chancen. Einige Male musste Serkan Bölükbasi im Schlierbacher
Tor daher sein Können aufbieten. Kurz vor der Pause tauchte Patrick Fernandes dann alleine vor dem Semder Tor auf
und wurde von dem heraus eilenden Keeper an der Strafraumgrenze regelrecht abgeräumt. Dafür gab es nur Gelb und
Freistoß für den FSV. Der Schuss von Samet Aslan, der nach einer trainingslosen Woche eine erstaunliche Leistung
zeigte, landete abgefälscht zur schmeichelhaften Pausenführung der Gäste im Netz.
Entschieden wurde das Spiel dann zwischen der 55. und 65. Minute. Zunächst erhöhte Engin Can mit einem vulminanten
Aufsetzer aus 25 Metern zum 2:0, dann flog einer der TV-Akteure nach Foulspiel und einer recht harten Entscheidung
des Unparteiischen vom Platz und schließlich bediente Emre Karakilic Michael Lanzenstiel, der zum 3:0-Endstand
vollendete. Der FSV Schlierbach hatte das Spiel jetzt bis zum Ende im Griff.
Nach der 0:7-Schlappe und einer intensiven "Gedenkphase" meldeten sich die Riedelberg-Kicker eindrucksvoll mit einem
Auswärtserfolg zurück, der den FSV wieder auf Platz 6 bringt.

(11.10.2012) Mit einem Fragezeichen nach Semd

Spielbeginn am Sonntag, den 14. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Drei Tabellenplätze und fünf Punkte trennen den
FSV Schlierbach vom nächsten Gegner, dem
TV Semd. Die ersten Spieltage stand der gut
gestartete TV auf Platz 4, danach ging's bergab auf
Platz 11. Zuletzt enttäuschten die Kicker aus dem
Groß-Umstädter Stadtteil.
Doch auch der auf Platz 8 stehende FSV hat zuletzt
keine Bäume ausgerissen und steht ebenfalls leicht
unter Zugzwang ob der kommenden Aufgaben in den
Folgewochen.
Ein 0:3 gab es im Dezember 2011 im Auswärtsspiel
in Semd. Sascha Salzner lieferte sich dabei
Zweikämpfe mit Semd's Kapitän Daniel Bock.

(09.10.2012) Nachgehakt - Großes Wimmern

Es könnte wieder die Zeit kommen, wo die Fieberkurve des FSV Schlierbach nach unten
zeigt. In der Vorsaison begann die Abwärtstendenz Mitte Oktober. Angesichts der
kommenden Aufgaben ist die Gefahr groß, zumal die zuletzt gezeigten Leistungen nicht
wirklich überzeugen konnten.

Zum letzten Punktspiel braucht wohl nichts mehr gesagt zu werden. Außerdem will das
auch kaum einer lesen. Dieses Spiel zu analysieren, bringt ebenfalls nicht viel, weil
einfach zu viele Spieler gefehlt haben. Und das kann der Kader zurzeit einfach nicht
verkraften, geschweige denn kompensieren.

Also muss der Blick nach vorne gerichtet werden. Das Team muss bereits am
kommenden Sonntag unbedingt mehr Wille und Leistung aufbringen. Und zwar
durchgängig von 2 bis 64. Ein Auto läuft auch nicht besonders gut, wenn nicht alle
Zylinder die erwartete Leistung bringen.

(07.10.2012) Ohne Chance beim 0:7 in Groß-Zimmern

Kompakt (47.) 10. Spieltagl Kreisliga B
07.10.2012

.. ..

(C) (46.) (54.) 7 (3:0) 0

Auf 5 Positionen musste Joao Dinis gegenüber dem Harreshausen-Spiel umstellen. Von Anfang an hatten die Gäste in
Groß-Zimmern wenig zu bestellen. Die Mannschaft fand zu keiner Phase des Spiels eine klare Linie. So fielen denn
bereits bis zur Pause drei Gegentreffer.
Kurz nach der Pause beschwerte sich Patrick Fernandes beim Schiedsrichter über eine der zahlreichen umstrittenen
Entscheidungen. Objektiv gesehen hatte er wohl Recht, dafür erhielt er allerdings die Ampelkarte, was für den
FSV Schlierbach dann für den Rest des Spiels nur noch heißen konnte: Schlimmeres verhindern. 7:0 hieß es am Ende,
Groß-Zimmern vergab sogar einen Foulelfmeter und hätte noch höher gewinnen können.
Durch diese Niederlage, die an diesem Spieltag sogar noch zweimal getoppt wurde (Kleestadt verlor 0:11 gegen Heubach
und Münster 0:8 beim PSV) fällt Schlierbach auf Platz 8 zurück. Am kommenden Sonntag dürfte Joao Dinis aber wieder
einen größeren Kader zur Verfügung haben, mit dem man dann hoffentlich mehr zeigen kann.

(04.10.2012) Harte Nuss in Groß-Zimmern

Spielbeginn am Sonntag, den 07. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der Namensvetter aus Groß-Zimmern steht
punktgleich mit Schlierbach auf dem 5. Tabellenplatz.
Der A-Liga-Absteiger hat sich mittlerweile in der B-
Liga warm gespielt und will noch ein Wörtchen oben
mitreden.
Für den FSV Schlierbach ist in Groß-Zimmern eine
harte Nuss zu knacken. Die Mannschaft hat trotz der
zuletzt wechselhaften Leistungen aber durchaus eine
realistische Chance auf etwas Zählbares.
Gegen den FSV Groß-Zimmern II wurde die C-Liga-
Saison 2010/2011 mit dem zweiten Platz beendet.
Daniel Reining war beim 6:0-Sieg des FSV
Schlierbach mit von der Partie.

Zu den Spieltagen 5-9

Zu den Spieltagen 1-4 und zur Vorbereitung

1:0 (42.FE) Samet Aslan
1:1 (78.) Tim Beilstein
1:2 (81.) Ali Uzuner
1:3 (85.) Max Suttelütti
1:4 (87.) Ali Uzuner

0:1 (45.) Samet Aslan
0:2 (55.) Engin Can
0:3 (63.) Michael Lanzenstiel
ROT (59.) Peter Kaiser (TV)

1:0 (13.) 3:0 (45.FE) und
7:0 (85.) Obertshauser
2:0 (25.) Zeyrek
4:0 (48.) Fürndörfler
5:0 (70.) Thomas
6:0 (80.) Herbert

(23.10.2012) Nachgehakt - Die Schlierbacher Schweiz

Gegen Viktoria Dieburg wäre mehr drin gewesen. Man konnte das Glück, das man in
diesem Spiel lange hatte, nicht ausnutzen. Die aufgerückte Dieburger Verteidigung hätte
in der zweiten Halbzeit nur ein einziges Mal ausgespielt werden müssen, dann wäre das
Spiel entschieden gewesen. Dem Schlierbacher Spiel mangelt es zurzeit aber an
Alternativen und Flexibilität.

Nach der 0:2-Niederlage gegen den PSV vor einigen Wochen hat man auch gegen den
Zweiten im Spitzentrio nichts ausrichten können. Und auch im Spiel am nächsten Sonntag
beim Tabellenführer SV Heubach dürfte es wohl eine Niederlage geben, alles andere wäre
zurzeit eine Überraschung. Der FSV Schlierbach verhält sich im Spitzenkampf der Liga
neutral.

Trotzdem: Der Auftritt insgesamt war diszipliniert. In dieser Hinsicht hat sich in den
letzten beiden Spielen etwas getan. Auch die Trainingsbeteiligung hat sich verbessert.
Das sind grundlegende Voraussetzungen, um sich in der noch langen Saison weiter
behaupten zu können. Nur so können die spielerisch und taktisch noch vorhandenen
Defizite angegangen werden.

(21.10.2012) Schlierbach hält den Vorsprung nicht - 1:4 vs Dieburg

Kompakt 12. Spieltag Kreisliga B
21.10.2012

.. ..

(C) (43.) (65.) 1 (1:0) 4

Die erste Halbzeit zeigte wenig Höhepunkte. Der Tabellenzweite aus Dieburg hatte einen Distanzschuss an den Pfosten
und kurz vor der Pause eine weitere gute Chance, die Serkan Bölükbasi zunichte machte. Der Gastgeber war seinerseits
bei einem Distanzschuss von Emre Karakilic gefährlich. In der 42. Minute aber die überraschende Führung, als Michael
Lanzenstiel im 16er gelegt wurde und Samet Aslan den Elfmeter sicher verwandelte.
Viktoria Dieburg erhöhte in der zweiten Hälfte immer mehr das Tempo und hatte so durchschnittlich alle 5 Minuten eine
gute Tormöglichkeit. Die größte war zunächst ein Knaller von der Strafraumgrenze, den der Schlierbacher Keeper an den
Pfosten lenken konnte. Die Schlierbacher Angreifer hatten in dieser Phase viel Platz bei ihren Angriffen, brachten an
diesem Tag aber erschreckend wenig zustande. Eine knappe Viertelstunde vor Schluss war es dann soweit. Ein Freistoß
aus knapp 20 Metern Entfernung fand ein Loch in der Schlierbacher Mauer. Das Glück kehrte zu den Gästen zurück, der
Führungstreffer war ein unhaltbar abgefälschter Schuss. Da der FSV nichts mehr zuzusetzen hatte, fielen sogar noch zwei
weitere Treffer für die Viktoria, die an diesem Tag das bessere Team stellte.
Besonders der Schlierbacher Angriff ließ viel zu wünschen übrig, man hätte zum Oktoberfest mehr erreichen können. Für
die kommenden Aufgaben muss hier dringend etwas getan werden.

(18.10.2012) Zum Oktoberfest gegen Viktoria Dieburg

Spielbeginn am Sonntag, den 21. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Ab 11.30 Uhr bietet der FSV Schlierbach beim
Oktoberfest Spezialitäten zum Mittagstisch an. Eine
weitere Spezialität hat man um 15 Uhr zu bieten.
Dann stellt sich der derzeitige Tabellenzweite aus
Dieburg auf dem Riedelberg vor. Schaut man einmal
auf die Prognosen im letzten Riedelberg-Spezial,
dann sind bisher 11 von 15 zutreffend, 3 weitere
knapp daneben und nur die Viktoria wurde völlig
falsch eingeschätzt.
Doch dem FSV liegt der nächste Gegner, zumindest
hat man seit 2003 kein Heimspiel mehr verloren.
In der letzten Begegnung auf dem Riedelberg vor gut
einem halben Jahr gab es ein 1:1. In der Szene
kämpft Steffen Hartel um den Ball.

(16.10.2012) Nachgehakt - Elf yourself

Endlich hat die B-Liga-Tabelle einmal ein einheitliches Aussehen, denn alle Teams haben
jetzt elf Spiele absolviert. Beim FSV waren Michael Lanzenstiel, Christoph Krapp und
Patrick Fernandes jeweils elfmal dabei. Ein Spitzentrio mit dem SV Heubach, Viktoria
Dieburg und dem PSV Groß-Umstadt hat sich etwas abgesetzt. Dahinter das vordere
Mittelfeld mit 6 Teams, vier davon mit 19 Punkten. Vier Teams bilden das hintere
Mittelfeld mit einem noch guten Abstand zu den drei Schlusslichtern aus Harreshausen,
Nieder-Klingen und Kleestadt.

Die letzten 4 Spiele der Hinrunde bringen dem FSV Schlierbach gleich zwei richtig
schwere Gegner, nämlich die beiden führenden Mannschaften. Danach folgen die nur auf
dem Papier etwas verdaulicheren Brocken Altheim und Hergershausen. Bis zur
Winterpause gibt es dann noch weitere 4 Spiele, in denen man deutlich höhere Chancen
hat, z.B. gegen den TV Nieder-Klingen II, wo ja noch eine Rechnung offen ist. Für Platz 8
in der Winterpause sind insgesamt wohl noch mindestens elf Punkte erforderlich; das
wären dann in Summe genau 30.

Die Schlierbacher Elf hat sich auf jeden Fall am letzten Sonntag zurück gemeldet. Helfen
konnte sie sich nach der vergangenen 0:7-Schlappe eigentlich nur selbst. Besonders die
am vorigen Sonntag noch kranken Spieler Samet Aslan und Daniel Reining hielten
erstaunlicherweise auf gutem Niveau 90 Minuten durch. Und da wäre ja auch noch Engin
Can, bei dem nach der Pause endlich der Knoten geplatzt ist. Somit waren alle zufrieden
- selbst der Kapitän, nach sieben Gegentoren zuletzt stinkesauer, war nach dem zu Null
in Semd wieder bei Laune.

(14.10.2012) 3:0 in Semd: Balsam für die Schlierbacher Fußball-Seele

Kompakt 11. Spieltag Kreisliga B
14.10.2012

.. ..

(C) (38.) (45.) 0 (0:1) 3

In der Anfangsphase war bei äußerst bescheidenen Platzverhältnissen erst einmal Abtasten angesagt. Nach einer
Viertelstunde hatten dann die Gastgeber die erste gute Möglichkeit. Semd hatte in der ersten Spielhälfte nicht nur ein
leichtes Übergewicht, sondern auch die klar besseren Chancen. Einige Male musste Serkan Bölükbasi im Schlierbacher
Tor daher sein Können aufbieten. Kurz vor der Pause tauchte Patrick Fernandes dann alleine vor dem Semder Tor auf
und wurde von dem heraus eilenden Keeper an der Strafraumgrenze regelrecht abgeräumt. Dafür gab es nur Gelb und
Freistoß für den FSV. Der Schuss von Samet Aslan, der nach einer trainingslosen Woche eine erstaunliche Leistung
zeigte, landete abgefälscht zur schmeichelhaften Pausenführung der Gäste im Netz.
Entschieden wurde das Spiel dann zwischen der 55. und 65. Minute. Zunächst erhöhte Engin Can mit einem vulminanten
Aufsetzer aus 25 Metern zum 2:0, dann flog einer der TV-Akteure nach Foulspiel und einer recht harten Entscheidung
des Unparteiischen vom Platz und schließlich bediente Emre Karakilic Michael Lanzenstiel, der zum 3:0-Endstand
vollendete. Der FSV Schlierbach hatte das Spiel jetzt bis zum Ende im Griff.
Nach der 0:7-Schlappe und einer intensiven "Gedenkphase" meldeten sich die Riedelberg-Kicker eindrucksvoll mit einem
Auswärtserfolg zurück, der den FSV wieder auf Platz 6 bringt.

(11.10.2012) Mit einem Fragezeichen nach Semd

Spielbeginn am Sonntag, den 14. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Drei Tabellenplätze und fünf Punkte trennen den
FSV Schlierbach vom nächsten Gegner, dem
TV Semd. Die ersten Spieltage stand der gut
gestartete TV auf Platz 4, danach ging's bergab auf
Platz 11. Zuletzt enttäuschten die Kicker aus dem
Groß-Umstädter Stadtteil.
Doch auch der auf Platz 8 stehende FSV hat zuletzt
keine Bäume ausgerissen und steht ebenfalls leicht
unter Zugzwang ob der kommenden Aufgaben in den
Folgewochen.
Ein 0:3 gab es im Dezember 2011 im Auswärtsspiel
in Semd. Sascha Salzner lieferte sich dabei
Zweikämpfe mit Semd's Kapitän Daniel Bock.

(09.10.2012) Nachgehakt - Großes Wimmern

Es könnte wieder die Zeit kommen, wo die Fieberkurve des FSV Schlierbach nach unten
zeigt. In der Vorsaison begann die Abwärtstendenz Mitte Oktober. Angesichts der
kommenden Aufgaben ist die Gefahr groß, zumal die zuletzt gezeigten Leistungen nicht
wirklich überzeugen konnten.

Zum letzten Punktspiel braucht wohl nichts mehr gesagt zu werden. Außerdem will das
auch kaum einer lesen. Dieses Spiel zu analysieren, bringt ebenfalls nicht viel, weil
einfach zu viele Spieler gefehlt haben. Und das kann der Kader zurzeit einfach nicht
verkraften, geschweige denn kompensieren.

Also muss der Blick nach vorne gerichtet werden. Das Team muss bereits am
kommenden Sonntag unbedingt mehr Wille und Leistung aufbringen. Und zwar
durchgängig von 2 bis 64. Ein Auto läuft auch nicht besonders gut, wenn nicht alle
Zylinder die erwartete Leistung bringen.

(07.10.2012) Ohne Chance beim 0:7 in Groß-Zimmern

Kompakt (47.) 10. Spieltagl Kreisliga B
07.10.2012

.. ..

(C) (46.) (54.) 7 (3:0) 0

Auf 5 Positionen musste Joao Dinis gegenüber dem Harreshausen-Spiel umstellen. Von Anfang an hatten die Gäste in
Groß-Zimmern wenig zu bestellen. Die Mannschaft fand zu keiner Phase des Spiels eine klare Linie. So fielen denn
bereits bis zur Pause drei Gegentreffer.
Kurz nach der Pause beschwerte sich Patrick Fernandes beim Schiedsrichter über eine der zahlreichen umstrittenen
Entscheidungen. Objektiv gesehen hatte er wohl Recht, dafür erhielt er allerdings die Ampelkarte, was für den
FSV Schlierbach dann für den Rest des Spiels nur noch heißen konnte: Schlimmeres verhindern. 7:0 hieß es am Ende,
Groß-Zimmern vergab sogar einen Foulelfmeter und hätte noch höher gewinnen können.
Durch diese Niederlage, die an diesem Spieltag sogar noch zweimal getoppt wurde (Kleestadt verlor 0:11 gegen Heubach
und Münster 0:8 beim PSV) fällt Schlierbach auf Platz 8 zurück. Am kommenden Sonntag dürfte Joao Dinis aber wieder
einen größeren Kader zur Verfügung haben, mit dem man dann hoffentlich mehr zeigen kann.

(04.10.2012) Harte Nuss in Groß-Zimmern

Spielbeginn am Sonntag, den 07. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der Namensvetter aus Groß-Zimmern steht
punktgleich mit Schlierbach auf dem 5. Tabellenplatz.
Der A-Liga-Absteiger hat sich mittlerweile in der B-
Liga warm gespielt und will noch ein Wörtchen oben
mitreden.
Für den FSV Schlierbach ist in Groß-Zimmern eine
harte Nuss zu knacken. Die Mannschaft hat trotz der
zuletzt wechselhaften Leistungen aber durchaus eine
realistische Chance auf etwas Zählbares.
Gegen den FSV Groß-Zimmern II wurde die C-Liga-
Saison 2010/2011 mit dem zweiten Platz beendet.
Daniel Reining war beim 6:0-Sieg des FSV
Schlierbach mit von der Partie.

Zu den Spieltagen 5-9

Zu den Spieltagen 1-4 und zur Vorbereitung

1:0 (42.FE) Samet Aslan
1:1 (78.) Tim Beilstein
1:2 (81.) Ali Uzuner
1:3 (85.) Max Suttelütti
1:4 (87.) Ali Uzuner

0:1 (45.) Samet Aslan
0:2 (55.) Engin Can
0:3 (63.) Michael Lanzenstiel
ROT (59.) Peter Kaiser (TV)

1:0 (13.) 3:0 (45.FE) und
7:0 (85.) Obertshauser
2:0 (25.) Zeyrek
4:0 (48.) Fürndörfler
5:0 (70.) Thomas
6:0 (80.) Herbert

(23.10.2012) Nachgehakt - Die Schlierbacher Schweiz

Gegen Viktoria Dieburg wäre mehr drin gewesen. Man konnte das Glück, das man in
diesem Spiel lange hatte, nicht ausnutzen. Die aufgerückte Dieburger Verteidigung hätte
in der zweiten Halbzeit nur ein einziges Mal ausgespielt werden müssen, dann wäre das
Spiel entschieden gewesen. Dem Schlierbacher Spiel mangelt es zurzeit aber an
Alternativen und Flexibilität.

Nach der 0:2-Niederlage gegen den PSV vor einigen Wochen hat man auch gegen den
Zweiten im Spitzentrio nichts ausrichten können. Und auch im Spiel am nächsten Sonntag
beim Tabellenführer SV Heubach dürfte es wohl eine Niederlage geben, alles andere wäre
zurzeit eine Überraschung. Der FSV Schlierbach verhält sich im Spitzenkampf der Liga
neutral.

Trotzdem: Der Auftritt insgesamt war diszipliniert. In dieser Hinsicht hat sich in den
letzten beiden Spielen etwas getan. Auch die Trainingsbeteiligung hat sich verbessert.
Das sind grundlegende Voraussetzungen, um sich in der noch langen Saison weiter
behaupten zu können. Nur so können die spielerisch und taktisch noch vorhandenen
Defizite angegangen werden.

(21.10.2012) Schlierbach hält den Vorsprung nicht - 1:4 vs Dieburg

Kompakt 12. Spieltag Kreisliga B
21.10.2012

.. ..

(C) (43.) (65.) 1 (1:0) 4

Die erste Halbzeit zeigte wenig Höhepunkte. Der Tabellenzweite aus Dieburg hatte einen Distanzschuss an den Pfosten
und kurz vor der Pause eine weitere gute Chance, die Serkan Bölükbasi zunichte machte. Der Gastgeber war seinerseits
bei einem Distanzschuss von Emre Karakilic gefährlich. In der 42. Minute aber die überraschende Führung, als Michael
Lanzenstiel im 16er gelegt wurde und Samet Aslan den Elfmeter sicher verwandelte.
Viktoria Dieburg erhöhte in der zweiten Hälfte immer mehr das Tempo und hatte so durchschnittlich alle 5 Minuten eine
gute Tormöglichkeit. Die größte war zunächst ein Knaller von der Strafraumgrenze, den der Schlierbacher Keeper an den
Pfosten lenken konnte. Die Schlierbacher Angreifer hatten in dieser Phase viel Platz bei ihren Angriffen, brachten an
diesem Tag aber erschreckend wenig zustande. Eine knappe Viertelstunde vor Schluss war es dann soweit. Ein Freistoß
aus knapp 20 Metern Entfernung fand ein Loch in der Schlierbacher Mauer. Das Glück kehrte zu den Gästen zurück, der
Führungstreffer war ein unhaltbar abgefälschter Schuss. Da der FSV nichts mehr zuzusetzen hatte, fielen sogar noch zwei
weitere Treffer für die Viktoria, die an diesem Tag das bessere Team stellte.
Besonders der Schlierbacher Angriff ließ viel zu wünschen übrig, man hätte zum Oktoberfest mehr erreichen können. Für
die kommenden Aufgaben muss hier dringend etwas getan werden.

(18.10.2012) Zum Oktoberfest gegen Viktoria Dieburg

Spielbeginn am Sonntag, den 21. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Ab 11.30 Uhr bietet der FSV Schlierbach beim
Oktoberfest Spezialitäten zum Mittagstisch an. Eine
weitere Spezialität hat man um 15 Uhr zu bieten.
Dann stellt sich der derzeitige Tabellenzweite aus
Dieburg auf dem Riedelberg vor. Schaut man einmal
auf die Prognosen im letzten Riedelberg-Spezial,
dann sind bisher 11 von 15 zutreffend, 3 weitere
knapp daneben und nur die Viktoria wurde völlig
falsch eingeschätzt.
Doch dem FSV liegt der nächste Gegner, zumindest
hat man seit 2003 kein Heimspiel mehr verloren.
In der letzten Begegnung auf dem Riedelberg vor gut
einem halben Jahr gab es ein 1:1. In der Szene
kämpft Steffen Hartel um den Ball.

(16.10.2012) Nachgehakt - Elf yourself

Endlich hat die B-Liga-Tabelle einmal ein einheitliches Aussehen, denn alle Teams haben
jetzt elf Spiele absolviert. Beim FSV waren Michael Lanzenstiel, Christoph Krapp und
Patrick Fernandes jeweils elfmal dabei. Ein Spitzentrio mit dem SV Heubach, Viktoria
Dieburg und dem PSV Groß-Umstadt hat sich etwas abgesetzt. Dahinter das vordere
Mittelfeld mit 6 Teams, vier davon mit 19 Punkten. Vier Teams bilden das hintere
Mittelfeld mit einem noch guten Abstand zu den drei Schlusslichtern aus Harreshausen,
Nieder-Klingen und Kleestadt.

Die letzten 4 Spiele der Hinrunde bringen dem FSV Schlierbach gleich zwei richtig
schwere Gegner, nämlich die beiden führenden Mannschaften. Danach folgen die nur auf
dem Papier etwas verdaulicheren Brocken Altheim und Hergershausen. Bis zur
Winterpause gibt es dann noch weitere 4 Spiele, in denen man deutlich höhere Chancen
hat, z.B. gegen den TV Nieder-Klingen II, wo ja noch eine Rechnung offen ist. Für Platz 8
in der Winterpause sind insgesamt wohl noch mindestens elf Punkte erforderlich; das
wären dann in Summe genau 30.

Die Schlierbacher Elf hat sich auf jeden Fall am letzten Sonntag zurück gemeldet. Helfen
konnte sie sich nach der vergangenen 0:7-Schlappe eigentlich nur selbst. Besonders die
am vorigen Sonntag noch kranken Spieler Samet Aslan und Daniel Reining hielten
erstaunlicherweise auf gutem Niveau 90 Minuten durch. Und da wäre ja auch noch Engin
Can, bei dem nach der Pause endlich der Knoten geplatzt ist. Somit waren alle zufrieden
- selbst der Kapitän, nach sieben Gegentoren zuletzt stinkesauer, war nach dem zu Null
in Semd wieder bei Laune.

(14.10.2012) 3:0 in Semd: Balsam für die Schlierbacher Fußball-Seele

Kompakt 11. Spieltag Kreisliga B
14.10.2012

.. ..

(C) (38.) (45.) 0 (0:1) 3

In der Anfangsphase war bei äußerst bescheidenen Platzverhältnissen erst einmal Abtasten angesagt. Nach einer
Viertelstunde hatten dann die Gastgeber die erste gute Möglichkeit. Semd hatte in der ersten Spielhälfte nicht nur ein
leichtes Übergewicht, sondern auch die klar besseren Chancen. Einige Male musste Serkan Bölükbasi im Schlierbacher
Tor daher sein Können aufbieten. Kurz vor der Pause tauchte Patrick Fernandes dann alleine vor dem Semder Tor auf
und wurde von dem heraus eilenden Keeper an der Strafraumgrenze regelrecht abgeräumt. Dafür gab es nur Gelb und
Freistoß für den FSV. Der Schuss von Samet Aslan, der nach einer trainingslosen Woche eine erstaunliche Leistung
zeigte, landete abgefälscht zur schmeichelhaften Pausenführung der Gäste im Netz.
Entschieden wurde das Spiel dann zwischen der 55. und 65. Minute. Zunächst erhöhte Engin Can mit einem vulminanten
Aufsetzer aus 25 Metern zum 2:0, dann flog einer der TV-Akteure nach Foulspiel und einer recht harten Entscheidung
des Unparteiischen vom Platz und schließlich bediente Emre Karakilic Michael Lanzenstiel, der zum 3:0-Endstand
vollendete. Der FSV Schlierbach hatte das Spiel jetzt bis zum Ende im Griff.
Nach der 0:7-Schlappe und einer intensiven "Gedenkphase" meldeten sich die Riedelberg-Kicker eindrucksvoll mit einem
Auswärtserfolg zurück, der den FSV wieder auf Platz 6 bringt.

(11.10.2012) Mit einem Fragezeichen nach Semd

Spielbeginn am Sonntag, den 14. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Drei Tabellenplätze und fünf Punkte trennen den
FSV Schlierbach vom nächsten Gegner, dem
TV Semd. Die ersten Spieltage stand der gut
gestartete TV auf Platz 4, danach ging's bergab auf
Platz 11. Zuletzt enttäuschten die Kicker aus dem
Groß-Umstädter Stadtteil.
Doch auch der auf Platz 8 stehende FSV hat zuletzt
keine Bäume ausgerissen und steht ebenfalls leicht
unter Zugzwang ob der kommenden Aufgaben in den
Folgewochen.
Ein 0:3 gab es im Dezember 2011 im Auswärtsspiel
in Semd. Sascha Salzner lieferte sich dabei
Zweikämpfe mit Semd's Kapitän Daniel Bock.

(09.10.2012) Nachgehakt - Großes Wimmern

Es könnte wieder die Zeit kommen, wo die Fieberkurve des FSV Schlierbach nach unten
zeigt. In der Vorsaison begann die Abwärtstendenz Mitte Oktober. Angesichts der
kommenden Aufgaben ist die Gefahr groß, zumal die zuletzt gezeigten Leistungen nicht
wirklich überzeugen konnten.

Zum letzten Punktspiel braucht wohl nichts mehr gesagt zu werden. Außerdem will das
auch kaum einer lesen. Dieses Spiel zu analysieren, bringt ebenfalls nicht viel, weil
einfach zu viele Spieler gefehlt haben. Und das kann der Kader zurzeit einfach nicht
verkraften, geschweige denn kompensieren.

Also muss der Blick nach vorne gerichtet werden. Das Team muss bereits am
kommenden Sonntag unbedingt mehr Wille und Leistung aufbringen. Und zwar
durchgängig von 2 bis 64. Ein Auto läuft auch nicht besonders gut, wenn nicht alle
Zylinder die erwartete Leistung bringen.

(07.10.2012) Ohne Chance beim 0:7 in Groß-Zimmern

Kompakt (47.) 10. Spieltagl Kreisliga B
07.10.2012

.. ..

(C) (46.) (54.) 7 (3:0) 0

Auf 5 Positionen musste Joao Dinis gegenüber dem Harreshausen-Spiel umstellen. Von Anfang an hatten die Gäste in
Groß-Zimmern wenig zu bestellen. Die Mannschaft fand zu keiner Phase des Spiels eine klare Linie. So fielen denn
bereits bis zur Pause drei Gegentreffer.
Kurz nach der Pause beschwerte sich Patrick Fernandes beim Schiedsrichter über eine der zahlreichen umstrittenen
Entscheidungen. Objektiv gesehen hatte er wohl Recht, dafür erhielt er allerdings die Ampelkarte, was für den
FSV Schlierbach dann für den Rest des Spiels nur noch heißen konnte: Schlimmeres verhindern. 7:0 hieß es am Ende,
Groß-Zimmern vergab sogar einen Foulelfmeter und hätte noch höher gewinnen können.
Durch diese Niederlage, die an diesem Spieltag sogar noch zweimal getoppt wurde (Kleestadt verlor 0:11 gegen Heubach
und Münster 0:8 beim PSV) fällt Schlierbach auf Platz 8 zurück. Am kommenden Sonntag dürfte Joao Dinis aber wieder
einen größeren Kader zur Verfügung haben, mit dem man dann hoffentlich mehr zeigen kann.

(04.10.2012) Harte Nuss in Groß-Zimmern

Spielbeginn am Sonntag, den 07. Oktober 2012 um 15 Uhr

Letztes Aufeinandertreffen

Der Namensvetter aus Groß-Zimmern steht
punktgleich mit Schlierbach auf dem 5. Tabellenplatz.
Der A-Liga-Absteiger hat sich mittlerweile in der B-
Liga warm gespielt und will noch ein Wörtchen oben
mitreden.
Für den FSV Schlierbach ist in Groß-Zimmern eine
harte Nuss zu knacken. Die Mannschaft hat trotz der
zuletzt wechselhaften Leistungen aber durchaus eine
realistische Chance auf etwas Zählbares.
Gegen den FSV Groß-Zimmern II wurde die C-Liga-
Saison 2010/2011 mit dem zweiten Platz beendet.
Daniel Reining war beim 6:0-Sieg des FSV
Schlierbach mit von der Partie.

Zu den Spieltagen 5-9

Zu den Spieltagen 1-4 und zur Vorbereitung
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Richtlinien für die Vergabe des Sportlerheims, der  
Grillhütte, des Zeltes und von Festzeltgarnituren 

1. Sportlerheim:
Miete pro Veranstaltung:
Mitglieder						         40 € zzgl. MwSt.
Nichtmitglieder					        80 € zzgl. MwSt.
Vermietung an Fremdpersonen nur, wenn Vereinsangehörige 
anwesend sind. Ausnahmen nur möglich nach Absprache mit dem 
Verantwortlichen. Bei Feierlichkeiten von Vereinen, Schulklassen 
und Kindergartengruppen kann, wenn Vereinsmitglieder 
teilnehmen, die Veranstaltung auch als normaler Dienst 
durchgeführt werden. Verbilligte Preisliste hierfür beim Vorstand. 
2. Zelt:
Mit Benutzung der Küche, Kühlraum und Toiletten			  35 €
3. Grillhütte:
Mit Benutzung der Küche, Kühlraum und Toiletten			  35 €
Getränke außer Wein und Spirituosen müssen vom FSV 
Schlierbach bezogen werden. Es wird jeweils vorher eine 
Kaution in Höhe von 50 Euro erhoben.
Bei Wanderungen von Schulklassen und Kindergartengruppen ist die 
Benutzung kostenlos. Die Betreuer haben dafür Sorge zu tragen, dass 
die Grillhütte in sauberem Zustand verlassen wird.
4. Festzeltgarnitur:
Privatnutzung							             1,50 €
Ortsvereine							              1,00 €

Die Preise (Pos. 2-4) sind jeweils inkl. gültige MwSt. Termine bitte mit 
mit Christine Bachmann, Tel. 06073/88907 vereinbaren. 

Vorstand des FSV 1967 Schlierbach e.V.

1. Vorsitzender	 Wolfgang Bachmann,  
Breuberger Str. 7, 64850 Schaafheim, Tel. (06073) 88907 Mobil (0171) 5106138
2. Vorsitzender		  
Günther Sauerwein, Neue Strasse 30, 64850 Schaafheim, Tel. (06073) 88539
Schriftführer		   
Christoph Krapp, Schaafheimerstr. 25, 64850 Schaafheim, Tel. (06073) 8607
Finanzmanagment		   
Helga Reining, Am unteren Pfad 3, 64850 Schaafheim, Tel. (06073) 8533
								              Stand 07/2011



FSV Schlierbach FSV SchlierbachRiedelberg-GeflüsterRiedelberg-Geflüster

FSV Schlierbachwww.fsv-schlierbach.de 

22
C M Y CM MY CY CMY K

acrytec flooring gmbh
Westring 12
64850 Schaafheim
Telefon: +49 6073 72 29 - 0
Fax: +49 6073 72 29 - 59
E-Mail: service@acrytec-flooring.de
Internet: www.acrytec-flooring.de

„ N u r  s p o r t i v e r  G e i s t  b r i n g t  u n s  v o r a n . “
Hors t  S t amm,  Techn i sche r  Le i t e r  de r  ac r y t ec  f l oo r i ng  gmbh

„Das acry tec-Team wünscht
  fa i re  und er fo lg re iche Sp ie le .“

Auch in unserer Branche ist Sportsgeist gefragt. acrytec f looring, ein pfiff iges Team
aus gut trainierten Profis, ist auf Bodensystemlösungen für die Lebensmittelindustrie spezialisiert.

Von der Rohdecke über die Entwässerung, den Rammschutz und den Polyurethanbeton.
Alle Komponenten ergeben ein funktionierendes Gesamtsystem – einen hochfunktionalen
und extrem strapazierfähigen Systemboden.

Hochwertige Komplett leistung aus einer Hand

Seit vielen Jahren zuverlässiger Teamplayer

Von der Projektberatung bis zur Ausführung
immer Fairplay

Für Neubau, Sanierung und Erweiterung

Mit uns werden al le zum Matchwinner.

Auflösung „Der falsche Daniel“ Nr. 38
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Lachen bis zum Abpfiff 
 

Erschienen im Ravensburger-Buchverlag

Franz Beckenbauer über den Präsidenten von Besiktas Istan-
bul, der seit 14 Jahren im Amt war: „Das ist Weltrekord in der 
Türkei.“

Anthony Yeboah über ein Foul: „Ich wollte den Ball treffen, aber 
der Ball war nicht da.“

Meint Andreas Görlitz zu Mehmet Scholl: „Du, ich hab heute 
morgen sechs Fliegen gefunden. Drei weibliche und drei männ-
liche.“ Meint Scholl: „Woher weißt du denn, welche männlich 
und welche weiblich waren?“ „Na, drei klebten am Bierglas und 
die anderen am Spiegel.“

Lukas Podolski und Bastian Schweinsteiger machen zusammen 
die Führerscheinprüfung. Erst mal müssen sie die theoretische 
Prüfung bestehen. Der Fahrlehrer sagt: „Nennen Sie mir einen 
Teil eines Autos.“ Podolski: „Linkes Vorderrad!“ Schweinstei-
ger: „Rechtes Vorderrad!“ Fahrlehrer: „Jetzt nennen Sie mir 
ein Teil aus dem Innenbereich.“ Podolski: „Linker Vordersitz!“ 
Schweinsteiger: „Rechter Vordersitz!“ Fahrlehrer: „Zum Schluss 
noch eine Automarke.“ Podolski: „Jaguar!“ Schweinsteiger: 
„Februar!“  

Oliver Kahn lässt sich die Haare schneiden. Der Friseur spricht 
ihn immer wieder mit „Herr Lehmann“ an. Irgendwann platzt 
Olli der Kragen und er ruft: „Ich heiße Oliver Kahn, warum 
nennen Sie mich immer Herr Lehmann?“ Darauf der Friseur: 
„Weil sich dann Ihre Nackenhaare so schön aufstellen!“
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Dienstplan für das Sportlerheim 
November/Dezember 2012

Das Vereinsheim ist wie folgt zu öffnen:
Donnerstags 			   ab 20.00h
Sonntags bei Heimspielen 	 ab 13.30h
Sonntags bei Auswärtsspielen 	 ab 17.00h

01.11.-04.11.12
Bernd Ostheimer, Günter Kreh, Helmut Lindt, Sascha Salzner

08.11.-11.11.12
Günter Sauerwein, Marco Sauerwein

15.11.-18.11.12
Markus Eifert, Christoph Krapp
 
22.11.-25.11.12	
Norbert Lindt, Florien Lindt, Ralf Kolitsch, Richard Danek

29.11.-02.12.12
Michael Hasenzahl, Daniel Reining

06.12.-09.12.12
Dietmar Jäckel, Kai Jäckel, Jörg Behrens, Xavier Pereira

13.12.-16.12.12
Günter Sehnert, Bernhard Selzer

20.12.-23.12.12
Günter Kreh, Sascha Salzner

Heimspiele möglichst mit 4 Personen besetzen. Bei Verhinderung bitte um 
Ersatz bemühen. Verantwortlich: Sascha Salzner 06073-87874. Die Kasse 
befindet sich bei Michael Hasenzahl, Westring 36a, Schlierbach.
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Bettina Dietz Immobilien GbR
Web:        www.schaafheim-immobilien.de 

Die Geschäftsführer
Patrick und Bettina Dietz

Tel.: 06073 - 89 113    

Wenn´s um
Immobilien geht.

Kooperationspartner der    

Professionelle u. kostenlose
Miet - oder Wertermittlung

Ihrer Immobilie

Verkauf
und 

Vermietung

Raiffeisenbank Schaafheim eG

Betreuer sponsered by
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November 2012
    1Do   2Fr   3Sa   4SO   5Mo   6Di   7Mi   8Do   9Fr  10Sa 11SO 12Mo 13Di 14Mi 15Do 
   16Fr 17Sa 18SO 19Mo 20Di 21Mi 22Do 23Fr 24Sa 25SO 26Mo 27Di 28Mi 29Do 30Fr    

FSV Schlierbach Kalender 2012, Fotos & Design von Ottmar Walter
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Der FSV gratuliert seinen Mitgliedern zum Geburtstag!

23.10.		 Helga Reining
25.10.		 Christoph Krapp
25.10.		 Markus Perschbacher
27.10.		 Marie Wöste
06.11.		 Hilde Reissl
12.11.		 Sascha Salzner
13.11.		 Richard Eifert
14.11.		 Thomas Maar
14.11.		 Mato Knezevic
20.11.		 Norbert Kreh

23.11.	 Roswitha Götschel 
23.11.	 Michelle Peter
24.11.	 Antonio Torino
29.11.	 Roland Klein
04.12.	 Klaus Heimann
05.12.	 Marcel Weber
11.12.	 Wilhelm Sehnert
13.12.	 Helmut Günther
14.12.	 Günter Dieter
14.12.	 Norman Selzer
16.12.	 Robert Schornstein
17.12.	 Oliver Schmidt
18.12.	 Boris Kreh
20.12.	 Hartmut Dillbahner
20.12.	 Otto Dillbahner
21.12.	 Jonas Kurz
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vs

tOdenwaldstraße 26-30
64850 Schaafheim

0 60 73 - 94 18
0 60 73 - 8 84 17

Tel.
Fax
www.otto-trippel.de

t HEIZUNGSBAU   GmbH

OTTO
TRIPPEL

Öl- und Gasfeuerungen
Biomasseanlagen
Solaranlagen
Brennwerttechnik

Anzeige 1-spaltig

Hier könnte Ihre Werbung stehen!
riedelberggefl uester@fsv-schlierbach.de

TV Nieder-Klingen II
am Sonntag, 25.11. um 14.45h

Spiel der Kreisliga B Dieburg auf dem Riedelberg
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Wo stehen Sie fi nanziell und was wollen Sie

erreichen? Ein individueller Finanzplan

verschafft Überblick und hilft Ihnen,

Ihre Ziele zu verwirklichen.

Lassen Sie sich beraten und vereinbaren
Sie am besten gleich einen Termin.

Der Finanzplan für Ihre Zukunft.
Wünsche erfüllen, Pläne realisieren, Ziele erreichen

„DAS ERSTE EIGENE
  ZUHAUSE” 

„Einmal die
Welt umrunden“

  Mehr Freiheit

 durch richtige

Planung.

„Neue Wege 
sind neue 
Chancen!“

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Raiffeisenbank
Schaafheim eG

„Finanzielle 
Übersicht
schaffen“

„DER PERFEKTE
BERUFSEINSTIEG“

„Die Rebsorten
kombinieren.“

„DAS SORGENFREIE 
LEBEN IM ALTER“


